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In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 7:

Adventsbasar im Marienheim
Nach alter 
Tradition fin-
det auch in 
diesem Jahr 
im Marien-
heim in Bad 
Buchau der 
Adventsbasar 
statt.

SeIte 19:

Wintersaison  
Federseemuseum

Nun ist die Wintersaison eingekehrt. 
Wer sich in aller Ruhe die neue Dauer-
ausstellung anschauen möchte, ist ger-
ne an Sonn- und Feiertagen zwischen 
10 - 16 Uhr willkommen.

SeIte 4:

Schulsozialarbeit

Zu Beginn der Herbstferien verbrach-
ten 11 Schüler/innen aus den Klassen 
5 und 6 gemeinsam mit dem Team der 
Schulsozialarbeit zwei spannende und 
erlebnisreiche Tage im Jugendwohn-
heim in Bad Saulgau. Fo

to
: Z

ak
ha

ro
va

_N
at

al
ia

/iS
to

ck
/T

hi
nk

st
oc

k

Adventskonzert der Stadtkapelle
Am Sonntag, den 2. Dezember lädt die Stadtkapelle Bad Buchau zu einem advent-
lichen Konzert in die Stiftskirche Bad Buchau ein. Auf dem Programm stehen Stü-
cke, die dem Kirchenraum mit seiner besonderen Klangwirkung und vor allem auch 
der Jahreszeit Rechnung tragen. Die Stadtkapelle bereitet sich seit längerer Zeit auf 
diesen Nachmittag vor. Es ist das letzte große Konzert der Stadtkapelle Bad Buchau 
unter ihrem Dirigenten Klaus Widder, der zum Jahresende sein Dirigentenamt aufge-
ben wird. Werke zeitgenössischer Komponisten aber auch Werke der Klassik und des 
Barock kommen in dieser Stunde zur Aufführung. Im Mittelpunkt des Abends steht 
das Werk „Johannes Gutenberg“ von Otto M. Schwarz. An der Orgel der Stiftskirche 
wird Juliane Widder, Dürnau zu hören sein.

Besinnliche Texte zum Advent setzen Akzente an diesem frühen Adventsabend. Be-
ginn ist am Sonntag, 2. Dezember um 17:30 Uhr in der Stiftskirche. Der Eintritt ist 
frei, die Stadtkapelle bittet um Spenden zur Kostendeckung.



Ausgabe 23/20182 FEDERSEEJournal

AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

Gemeinderatssitzung vom 
6. November
Kurzbericht von der Gemeinderatssit-
zung am 6. November

TOP 1: Aktuelle Berichte und Ver-
schiedenes
  BM Diesch berichtet kurz von der 

Verbandsversammlung des GVV 
am 25. Oktober. Wesentlichste Punk-
te waren die Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes, die Feststellung 
der Jahresrechnung 2017 sowie die 
Bestellung von 2 neuen Standesbeam-
ten: Frau Tanja Bloching; Hauptamts-
leiterin der Stadt Bad Buchau, sowie 
als Eheschließungsstandesbeamter 
der neu gewählte Bürgermeister von 
Moosburg, Klaus Gaiser.

  Zusammensetzung der Steuerungs-
gruppe für das Tourismuskonzept/
Festlegung der Vertreter des Ge-
meinderates: Frau Spielvogel berich-
tet über die weitere Vorgehensweise 
und bittet den Gemeinderat, sich auf 
3-4 Vertreter für die Steuerungsgrup-
pe zu einigen. Die Listen einigen sich 
am Ratstisch wie folgt: für die CDU-
Liste Angelika Lipke und Karl-Heinz 
Kleinau, für die FWV-Liste Klaus 
Schultheiß und Charlotte Mayenber-
ger.

   Resolution zur Unterstützung der 
Bemühungen zur Einbindung von 
Bad Schussenried bei den weiteren 
Planungen der Regio S-Bahn: BM 
Diesch erläutert die Bemühungen der 
Stadt Bad Schussenried und der Ge-
meinde Ingoldingen um Berücksich-
tigung des südlichen Kreisgebietes 
bei der weiteren Planung der Regio-
S-Bahn, die nach aktuellen Planungen 
in Ummendorf enden soll. Dies hätte 
indirekt auch negative Auswirkungen 
auf den Federseeraum. Der Gemein-
derat unterstützt die Bemühungen 
nachhaltig und ermächtigt die Ver-
waltung und den Bürgermeister sich 
entsprechend dafür einzusetzen.

Termine:
   18.11. 11 Uhr Volkstrauertag, Bad 

Buchau
   18.11. 17 Uhr Kurzentrum Konzert-

chor Federsee, Carmina Burana
  25.11. 9:45 Uhr Totensonntag, Kappel
	 Nächste GR-Sitzung vom 20.11. 

verschoben auf 27.11.2018
  SR Kleinau erkundigt sich nach den 

Sanierungsarbeiten in der Lindenstra-
ße. Herr Moll erläutert den Stand der 
Dinge; er rechnet mit einem Baustel-
lenende in den nächsten Wochen.

TOP 2: Federseemuseum: 
a) Genehmigung Haushaltsplan 2018
b)  von der konstituierenden Sitzung 

des Betriebsausschusses
BM Diesch berichtet von der ersten Sit-
zung des Betriebsausschusses Federsee-
museum und legt die aktuellen Zahlen 
vor, die erkennen lassen, dass das Haus-
haltsjahr 2018 kein weiteres Kassende-
fizit ausweisen dürfte. Ausschlaggebend 
dafür ist insbesondere die neu akquirierte 
Bezuschussung der Museumsleiterstelle 
durch das Landesamt für Denkmalpflege. 
Die Gemeinderäte betonen ausdrücklich, 
künftig die Haushaltspäne wieder recht-
zeitig vor Beginn des neuen Haushaltsjah-
res vorzulegen und genehmigen zu lassen.
Nach kurzer Aussprache genehmigt 
der Gemeinderat mehrstimmig (1 Ent-
haltung) rückwirkend den Haushalts-
plan 2018 und nimmt die aktuelle Ent-
wicklung zur Kenntnis. 

TOP 3: Zuschussanträge: 
  Partnerschaftsverein Le Lion 

d’Angers: Im Haushaltsplan sind 900 
Euro Zuschuss für laufende Projekte 
eingeplant; der Gemeinderat entschei-
det im Einzelfall über die Freigabe. Ge-
mäß Antrag des Partnerschaftsvereins 
sind im Jahr 2018 Unkosten in Höhe 
von rund 6.000 Euro angefallen, die 
nur teilweise durch Mitgliederzahlen 
aufgefangen werden konnten. Der Ge-
meinderat stimmt der Freigabe der 
900 Euro Zuschuss einstimmig zu.

  Kath. Kirchengemeinde: Herr Pfar-
rer Dörflinger hat einen Antrag auf eine 
symbolische Unterstützung der Stadtge-

meinde für die Einrichtung einer Dauer-
ausstellung der Exponate aus dem ehem. 
Stiftsmuseum beantragt. Aufgrund 
des Entgegenkommens der Katholi-
schen Kirchengemeinde unterstützt BM 
Diesch den Antrag nachdrücklich und 
schlägt vor, einen Zuschuss von einmalig 
10.000 Euro zu gewähren. In der Diskus-
sion wird schnell großes Wohlwollen der 
Gemeinderäte deutlich; bedauert wird 
jedoch, dass keine konkreten Kosten 
dargelegt wurden. Nach kurzer Diskus-
sion genehmigt der Gemeinderat bei 
1 Gegenstimme die Gewährung eines 
Zuschusses in Höhe von 10.000 Euro.

TOP 4: Bestuhlung Feuerwehrgerätehaus 
und Kurkonzerte: Auftragsvergabe
Herr Merz erläutert die Ausschreibung 
und stellt einen Musterstuhl vor. Die vor-
handene, stark abgenutzte Bestuhlung 
stammt aus den Jahren 1975 und 1981; 
außerdem sind deutlich zu wenig Stühle 
vorhanden. Zudem werden 25 neue Ti-
sche benötigt.
Aus der beschränkten Ausschreibung 
ging die Bad Buchauer Fa. Thomas Wal-
ter als günstigster Bieter hervor (Ange-
botssumme 17.210,96 Euro).
Nach kurzer Diskussion vergibt der 
Gemeinderat einstimmig den Auf-
trag an Thomas Walter zum Preis von 
17.210,96 Euro. 

TOP 5: Wirtschaftspläne 2019 der  
Eigenbetriebe:
a) EB Marienheim
b) EB Touristik Marketing
c) EB Wasserversorgung
Herr Menz erläutert die 3 Einzelhaushalte 
ausführlich und weist auf die Besonder-
heiten hin. Nach kurzer Diskussion und 
Beantwortung offener Fragen beschließt 
der Gemeinderat, die Haushaltspläne wie 
vorgestellt zur endgültigen Beschlussfas-
sung in der Jahresschlusssitzung am 18. 
Dezember 2018 vorzulegen.

termine zur  
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 27. November
Gemeinderat

Dienstag, 18. Dezember
Gemeinderat   

Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage: www.badbuchau.de.

M I T T E I LU N G E N  AU S  B A D  B U C H AU

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr
  Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 80 80 
  www.bad-buchau.de
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Austausch von Wasserzählern
Die Mitarbeiter vom Städtischen Bau-
hof beginnen in den nächsten Tagen 
mit dem turnusgemäßen Austausch 
der Wasserzähler.
Bitte halten Sie unseren Mitarbeitern ei-
nen Zugang zu den jeweiligen Einrich-
tungen frei. Unsere Mitarbeiter kommen 
in der Regel ohne vorherige Anmeldung. 
Der Tausch dauert nur ca. 15 Minuten, 
wenn alle Armaturen im einwandfreien 

D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  I N F O R M I E R T

Stellenausschreibung

Die Stadt Bad Buchau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Feder-
seeschule 

eine/n Schulsekretär/in (m, w, d) 
befristet zunächst bis 31. August 2021 

in teilzeit mit 50 % (19,5 Stunden pro Woche). 

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere die Führung des Sekretariats, Erledigung 
des Schrift-, Telefon- und Postverkehrs, sowie allgemeine Verwaltungsaufgaben im 
Schulsekretariat.

Voraussetzungen:
•	Abgeschlossene Berufsausbildung in einem Verwaltungsberuf
•	Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
•	 Identifikation mit den Aufgaben einer Ganztagsschule
•	Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
•	Flexibilität und Selbstständigkeit
•	Einfühlungsvermögen
•	Organisationsgeschick
•	Gute EDV-Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:
•	Leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD
•	eine Stelle in einer Gemeinschaftsschule mit ca. 200 Kindern in der Grundschule und 

250 Kindern in der Sekundarstufe
•	ein Lehrerteam mit 37 Pädagogen und 2 pädagogischen Hilfskräften
•	Ganztageskonzept
•	Erfahrene Kollegin als Ergänzung und zur Unterstützung
•	Moderner Arbeitsplatz ausgerichtet auf das Konzept der Schule

Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Tanja Bloching (Tel. 07582 808-15) gerne 
zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 9. Dezember. 
Diese richten Sie bitte an die Stadtverwaltung Bad Buchau, Personalamt, Marktplatz 2, 
88422 Bad Buchau oder per Mail an tbloching@bad-buchau.de

Nähere Informationen zur Stadt Bad Buchau erhalten Sie im Internet unter 
www.bad-buchau.de

Zustand sind. Gerne kann auch mit unse-
ren Mitarbeitern ein Wunschtermin ver-
einbart werden. Ob Ihr Wasserzähler zum 
Tausch ansteht, erfahren Sie an der gel-
ben Siegelplakette des Eichamtes, welche 
in der Innenseite des Zählerdeckels ange-
bracht ist. Für Rückfragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter des Bauhofes gerne unter 
der Telefonnummer 07582 91821 zur 
Verfügung.

Verbandskasse geschlossen!
Aufgrund einer Fortbildung bleibt die 
Verbandskasse am 20. und 21. November 
ganztägig geschlossen. Wir bitten um Be-
achtung.

„Federseejounal“ – 
Ihre Austrägerschaft
Liebe Austrägerin, lieber Austräger, 
Druck + Verlag Wagner ist seit mehr 
als 50 Jahren Partner der Kommunen 
in der Herstellung und dem Vertrieb 
von Amts- und Mitteilungsblättern.

In über 50 Städten und Gemeinden ver-
sorgen wir die Bürger Woche für Woche 
mit dem kommunalen Sprachrohr der 
Kommune mit lokalen und wertvollen In-
formationen.

In der Vergangenheit hat der bisher be-
auftragte Verlag die Austräger des Mittei-
lungsblattes „Federsee-Journal“ und des 
„KUR aktuell“ verwaltet. Auf Wunsch 
der Stadt Bad Buchau übernimmt Druck 
+ Verlag Wagner ab 1. Januar 2019 die 
Herstellung, den Druck und den komplet-
ten Vertrieb des Amtsblattes. Das heißt, 
die Austräger werden beim Druck + Ver-
lag Wagner angesiedelt. Es ist dem Verlag 
und dem Rathaus wichtig, alle gesetzli-
chen Modalitäten einzuhalten.

Wir wollen mit diesem Schritt langfristig 
mit Ihrer Hilfe eine qualitative Zustel-
lung des Amtsblattes gewährleisten. Gern 
möchten wir Sie weiterhin als Austräger/
in über uns, den Druck + Verlag Wagner, 
beschäftigen. 

Wenn auch Sie weiterhin Interesse haben, 
das Amtsblatt zu verteilen, melden Sie 
sich bitte bei uns, wir senden Ihnen gern 
Vertragsunterlagen zu. 

Sie erreichen unsere Frau Sara Deißer, 
Abonnenten- und Austrägermanage-
ment, unter Telefon 07154 8222-22 
oder per E-Mail vertrieb@duv-wag-
ner.de.

Wir freuen uns, Sie weiterhin als Austrä-
ger/in für das Amtsblatt zu beschäftigen. 

Ralf Berti, 
Geschäftsführer Druck + Verlag Wagner

Peter Diesch, 
Bürgermeister Stadt Bad Buchau
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Stadt Bad Buchau
Landkreis Biberach

Öffentliche Bekanntmachung des ergebnisses der Wahl 
des Bürgermeisters am 04.11.2018
1.   Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl 

des Bürgermeisters bekannt gemacht:

1.1 Zahl der Wahlberechtigten 3.366
Zahl der Wähler 1.287
Zahl der ungültigen Stimmzettel 60
Zahl der gültigen Stimmzettel 1.287
Zahl der gültigen Stimmen 1.227

1.2  Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Familienname, 
Vorname(n) Anschrift (Hauptwohnung) Stimmen

Diesch, Peter Lerchenweg 2, 88422 Oggelshausen 1.013

Acker, Alice Panoramastr. 19, 72393 Burladingen 155

Beck, Gerhard Forststr. 7, 88422 Bad Buchau 1

Fauser-Menz, Dominik Forststr. 4, 88422 Bad Buchau 1

Fischer, Marco Seegasse 57, 88422 Bad Buchau 2

Müller, Gerwig Goethestr. 3, 88422 Bad Buchau 10

Schultheiß, Klaus Hans-Kayser-Str. 6, 88422 Bad Buchau 11

Wedel, Ralf-Heinrich Häselstr. 78, 88422 Bad Buchau 9

Weiss, Heinz Prof.-Dr.-Karl-Berner-Str. 12,
88422 Bad Buchau

2

Lindenberg, Udo An der Alster 72-79, 20099 Hamburg 1

Lipke, Angelika Lindenstraße 15, 88422 Bad Buchau 3

Mayenberger, Charlotte Irmgengardis Str. 4, 88422 Bad Buchau 1

Mennel, Christian Schussenrieder Str. 36, 88422 Bad Buchau 1

Müller Harald Fischerhausen 1, 88422 Bad Buchau-Kappel 6

Schaut, Peter Hofgartenstr. 15, 88422 Bad Buchau 1

Waalkes, Otto Hamburg 1

Winkler, Mathias Am Bahndamm 13, 88422 Bad Buchau 1

Wissussek, Michael Inselstr. 5, 88422 Bad Buchau 1

Neudert, Patrick Irmengardisstr. 11, Bad Buchau 1

Wäscher, Tobias Lohweg 11, 88515 Langenenslingen 1

Sandmaier, Sebastian Hofgartenstr. 13, 88422 Bad Buchau 2

Sandmaier, August jnr. Wielandstr. 8, 88422 Bad Buchau 1

Knaus, Erich Weiherstr. 10, 88422 Bad Buchau 1

Herrmann, Alfons Häselstr. 61, 88422 Bad Buchau 1

1.3   Der Bewerber Peter Diesch hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhal-
ten. Er ist somit zum Bürgermeister gewählt.

2.   Gegen die Wahl kann binnen einer 
Woche nach der öffentlichen Be-
kanntmachung des Wahlergebnisses 
von jedem Wahlberechtigten und 
von jedem Bewerber Einspruch 
bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
(Landratsamt Biberach, Rollinstr. 9, 
88400 Biberach) erhoben werden.

   Der Einspruch eines Wahlberech-
tigten und eines Bewerbers, der 
nicht die Verletzung seiner Rech-
te geltend macht, ist nur zulässig 
wenn ihm mindestens 34 Wahlbe-
rechtigte beitreten.

Bad Buchau, 04.11.2018
Diesch
Bürgermeister

S C H U L E N

Schulsozialarbeit
Seminar „Stärkung der Persönlich-
keit“ vom 26. - 27. Oktober
Zu Beginn der Herbstferien verbrachten 
11 Schülerinnen und Schüler aus den 
Klassen 5 und 6 gemeinsam mit dem 
Team der Schulsozialarbeit (Mitarbeiter 
des erzbischöflichen Kinderheims Haus 
Nazareth in Sigmaringen) zwei spannen-
de und erlebnisreiche Tage im Jugend-
wohnheim in Bad Saulgau. Nachdem 
die Zimmer bezogen waren, wurden zu-
nächst organisatorische Punkte wie zum 
Beispiel Ämtchenplan oder Hausregel 
abgeklärt. Anschließend konnten sich die 
Mädchen und Jungs, aus den Gemeinden 
Bad Buchau und Bad Schussenried, bei 
lustigen Spielen besser kennenlernen.
Nach einer Reihe gelungener Gruppen-
übungen sowie Einzelaufgaben zu den 
Themen „Stärken und Schwächen, Team-
arbeit und Selbstbewusstsein“ wurde ge-
meinsam das Abendessen vorbereitet und 
gegessen. Zum Abschluss des Tages wur-
den bei einer harmonischen Stimmung 
unterschiedlichen Brett- und Kartenspie-
le gespielt sowie einen Film angeschaut.
Nach einem reichhaltigen Frühstück stan-
den am zweiten Tag Kooperationsspiele 
auf dem Programm, bei welchen die Kinder 
ihre eigenen Stärken bewusst wahrnehmen 
und einsetzen konnten. Zudem wurde hier-
bei das soziale Miteinander gestärkt. Im 
Anschluss wurden dann schon die Koffer 
gepackt, die Zimmer gefegt und die Küche 
geputzt. Bei der abschließenden Reflexion 
wurde deutlich, dass Freundschaften ent-
standen und neue Erfahrungen gesammelt 
werden konnten. Somit fuhren alle Kinder 
mit zufriedenen Gesichtern nach Hause.
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F E D E R S E E S C H U L E

Sechs Sterne für die  
Gemeinschaftsschule in 
Bad Buchau

Bei der Verleihung der Sterne im Land-
ratsamt (von links nach rechts): Leh-
rerin und Präventionsbeauftragte der 
Federseeschule Anna Müller, Schulsozi-
alarbeiterin Franziska Rist, Schulleiterin 
Elisabeth Sontheimer-Leonhardt, Schü-
lersprecher Edi Bardiqi, stellvert. Schü-
lersprecher Maksymilian Recz mit Dezer-
natsleiterin Petra Alger. 
Die Federseeschule ist für ihre Prä-
ventionsarbeit zur Förderung einer 
„gesunden Schule“ mit sechs von sechs 
Sternen ausgezeichnet worden.
Überreicht wurden diese im Rahmen einer 
Feierstunde im großen Sitzungssaal des 
Landratsamtes. Die Leiterin des Dezer-
nats „Soziales, Jugend und Gesundheit“, 
Petra Alger, die zur „Oskarverleihung“ 
des Landkreises begrüßte, würdigte das 
hohe Engagement der ausgezeichneten 
Schulen.
Alle Schulen und Schularten des Land-
kreises Biberach waren aufgerufen sich 
für die Vergabe von Sternen in der Prä-
ventionsarbeit zu bewerben. Bewer-
tet und überprüft wurde die Arbeit der 
Schulen durch die „Regionale Arbeitsge-
meinschaft Gesundheitserziehung“, die 
sich aus Vertretern des Schulamts, des 
Gesundheitsamtes, der Kreismedienzen-
trums, der Polizei und den Gesundheits-
kassen zusammensetzt.
Sterne gab es für vorbildliches und nach-
haltiges Arbeiten in den Kategorien Be-
wegung, Ernährung, Gewaltprävention, 
Suchtprävention, Medienprävention so-
wie „Ich und mein Körper“. Insgesamt 
wurden 14 Schulen des Landkreises mit 
insgesamt 36 Sternen ausgezeichnet, von 
denen nur zwei Schulen die Bestwertung 
von sechs Sternen erhielten.

Eine „Gesunde Schule“ zu realisieren, ist 
eine umfassende Gemeinschaftsaufgabe, 
sagte Rektorin Elisabeth Sontheimer-Le-
onhardt anlässlich der Verleihung, in die 
die Schule als Ganzes eingebunden sei 
und profitiere. Zahlreiche Lehrerinnen 
und Lehrer sowie insbesondere die Leh-
rerin und Kooperationsbeauftragte, Anna 
Müller, leisten hier wertvolle Arbeit. Da-
bei stehen auch Partner unterstützend zur 
Seite, dies seien u.a. das Gesundheitsamt, 
das Schulamt, das Kreismedienzentrum, 
die Polizei und die AOK. Außerdem sei 
hier insbesondere die Schulsozialarbeite-
rin Franziska Rist vom Haus Nazareth in 
Sigmaringen hervorzuheben. „Doch nur 
durch die Offenheit und den Willen zur 
Gesundheitserziehung der Lehrinnen und 
Lehrer gelingt es, die Gesundheitsförde-
rung mit den Experten von außen zu ver-
zahnen und die entsprechenden Bausteine 
durch Vor- und Nachbereitung einzubet-
ten,“ so die Schulleiterin.

Studienreise nach Paris
Fünf Tage waren die Französischschü-
lerinnen und - schüler der Lerngrup-
pen 8 und 9 auf Studienreise in Paris, 
um sich der französischen Kultur, 
Kunst und Sprache zu widmen und die 
Vielfalt und den besonderen Charme 
der Weltmetropole zu genießen. Be-
gleitet wurden sie durch die Französi-
schlehrerinnen Eva Schier und Miriam 
Fetscher sowie Schulleiterin Elisabeth 
Sontheimer-Leonhardt.
Was gibt es Schöneres als den Tag mit ei-
nem frischen Croissant und einer großen 
Tasse Café au Lait beginnen zu lassen? 
Angenehme Zimmer und Frühstück er-
hielt die Reisegruppe aus Bad Buchau in 

einem netten kleinen Hotel im 10. Arron-
dissement, das sich als idealer Ausgangs-
punkt für zahlreiche Unternehmungen 
erwies.
Das interessante Programm begann mit 
dem Besuch des Eiffelturms, den die 
Gruppe bis zur zweiten Etage bestieg, 
von der sich eine herrliche Aussicht über 
Paris mit seinen markanten Bauwerken 
bot. Weithin sichtbar begeisterte er in der 
Nacht durch seine spektakuläre Beleuch-
tung.
Weitere Highlights bildeten eine Seine-
Rundfahrt und die Besichtigung der be-
rühmten Kathedrale Notre-Dame. Ein 
Abstecher in das „Quartier Latin“ mit 
seinen mittelalterlichen Gässchen und 
kleinen Restaurants lud zum Flanieren 
und Probieren französischer Spezialitä-
ten ein. 
Doch was wäre ein Parisaufenthalt ohne 
Ausflug auf den Montmartre, den höchs-
ten Hügel der Stadt mit seiner geschichts-
trächtigen, durch Kunst und Literatur ge-
prägte Vergangenheit? Hier erwartete die 
Schülerinnen und Schüler eine interes-
sante Führung von der legendären „Mou-
lin Rouge“ über die kopfsteingepflas-
terten Gässchen hinauf zur mächtigen 
Kirche Sacré-Cœur. Ein Anstieg, der mit 
einem wunderbaren Blick über die Stadt 
belohnt wurde, bevor es dann über die 
zentrale Treppenanlage im angrenzenden 
Park wieder hinunterging! 
Mit der oft genutzten Metro steuerte die 
Reisegruppe auch weitere Ziele an wie 
z.B. die Galerie Lafayette mit ihrer be-
merkenswerten Jugendstilarchitektur und 
„Les Halles“, die Einkaufsmöglichkeiten 
boten.

Ab Klasse 6 können die Schülerinnen und Schüler der Gemeinschaftsschule Französisch 
als Wahlpflichtfach wählen. Das Foto zeigt die Französischschülerinnen und -schüler 
der Lerngruppen 8 und 9 mit den Lehrerinnen Eva Schier und Miriam Fetscher sowie 
Schulleiterin Elisabeth Sontheimer-Leonhardt vor der Note-Dame in Paris.
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Ein Besuch im Louvre mit seinen wert-
vollen Kunstsammlungen führte zu wich-
tigen Werken der Kunstgeschichte: Mona 
Lisa, Venus von Milo, Gemälde aus der 
Serie Vier Jahreszeiten von Guiseppe Ar-
cimboldo. Besprochen wurden vor allem 
Werke, durch die die Jugendlichen Bezü-
ge zum aktuellen Kunst- und Geschichts-
unterricht herstellen konnten. Weitere 
Stationen bildeten die Tuilerien, der Place 
de la Concorde und die Champs-Élysées 
mit dem Arc de Triomphe.

Paris beeindruckte jedoch nicht nur mit 
seiner Kunst und Architektur, sondern 
auch mit seiner multikulturellen Bevölke-
rung und zahlreichen kulinarischen Ent-
deckungen. In „Little India“, dem Viertel, 
in dem das Hotel lag, erfreute z.B. ein 
gemeinsames Abendessen in einem an-
genehmen indischen Restaurant. Bestellt 
wurde freilich von jedem individuell in 
französischer Sprache! Sehr intensiv und 
vielfältig gestalteten sich daher die Kon-
takte und Eindrücke während der „ach 
so kurzen“ Studienreise. Und so hatten 
die Jugendlichen bei ihrer Heimreise mit 
dem TGV nicht nur viele Fotos im Ge-
päck, sondern auch zahlreiche unvergess-
liche Erinnerungen.

V O L K S H O C H S C H U L E

Atmen - die tägliche Neugeburt
Mach dir deinen Atem zum ständigen 
Begleiter und Freund! Der Atem verbin-
det uns mit der Welt und mit uns selbst. 
Der Atem ist immer da und wenn du die-
sen bewusst wahrnimmst, bringt er dich 
immer ins JETZT - die einzig mögliche 
Zeit zu leben. Und damit ganz in deinen 
Körper, zu deiner Befindlichkeit, deinen 
Gefühlen und der Möglichkeit, dem Den-
ken zu lauschen: Alles beatmen, willkom-
men heißen. Darüber hinaus erproben 
wir Atemtechniken, über die wir wieder 
richtiges Atmen lernen, um dadurch neue 
Lebendigkeit, Stärke und Gesundheit zu 
"eratmen". Bitte mitbringen: Isomatte, 
Decken, Kissen, bequeme und warme 
Kleidung und Getränk.
Samstag, 24. November, 10:30 – 13:30 
Uhr, 88422 Bad Buchau, Im Winkel 1, 
vhs, Seminarraum 1, 30,00 EUR, E30180, 
Ulla Schick

Eine Alternative zum Fitness-Studio: 
Die bewegte Meditation
Zuerst powert man sich über kräftige Be-
wegung aus, dann werden die Bewegun-
gen sanfter um anschließend ganz natür-
lich in die Stille und Ruhe einzutauchen. 
So haben wir den Stress, die körperlichen 
und emotionalen Anspannungen abge-
schüttelt, abgebaut und ausgeschwitzt. 
Wenn sie diese Meditation einmal erlebt 
haben, können sie zu Hause weiter damit 
experimentieren. Bitte mitbringen: war-
me, bequeme Kleidung, Decken, Kissen 
und ein Getränk.
Samstag, 24. November, 18 – 20:15 Uhr, 
88422 Bad Buchau, Im Winkel 1, vhs, 
Seminarraum 1, 22,50 EUR, E30183, 
Ulla Schick

Ohrkerzen - Workshop
Eine Wohltat für den Kopf: Ohrkerzen 
werden weltweit als altes Naturheilmittel 
eingesetzt und heute bietet sich Ihnen die 
Gelegenheit, die positiven Auswirkungen 
selbst zu spüren: der Kopf wird leicht und 
frei, sie entspannen sich, ihr Hörvermö-
gen verbessert sich und Ohrgeräusche 
können sich zurückbilden. Ohrkerzen 
wirken durch Wärme und Unterdruck. 
Kiefer-, Stirn- und Nebenhöhlen werden 
belüftet und entschlackt, die Durchblu-
tung und der Lymphfluss werden ange-
regt und das Abwehrsystem aktiviert.
Die Ohrkerzen werden in Theorie und Pra-
xis vorgestellt. Sie ersetzen nicht den Be-
such beim Arzt. Es handelt sich um eine 
Methode, die nicht wissenschaftlich aner-
kannt ist. Materialkosten für Ohrkerzen von 
ca. 7,80 EUR werden im Kurs abgerechnet. 
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, bequeme, 
warme Kleidung und ein Getränk.
Samstag, 24. November, 14:30 – 17:30 
Uhr, 88422 Bad Buchau, Im Winkel 1, 
vhs, Seminarraum 1, 30,00 EUR, E30312, 
Ulla Schick

"Mei was soll au des bedeuta..." - Ad-
ventliches aus dem Voralpenland
Schneebedeckte Berge und Hügel, an 
die sich Dörfer und Höfe ducken, in der 
heimeligen Stube Kerzenschimmer und 
Kachelofenwärme, während draußen die 
Schneeflocken wirbeln - die Advents- 
und Weihnachtszeit im Allgäu und Vor-
alpenland hat immer noch etwas Idylli-
sches und manchmal auch Mystisches. 
Dort warten die Kinder noch auf den 

Nikolaus mit Knecht Ruprecht und dann 
auf das Christkind mit seinen Engelsbe-
gleitern, auch werden Traditionen und 
Bräuche dieser besonderen Zeit bis heute 
aufrechterhalten. An diesem Abend wol-
len wir Sie mit Geschichten, Gedichten 
und Musik aus dem Voralpenland in Ad-
vents- und Weihnachtsstimmung bringen.
Musikalisch begleitet wird die Lesung 
durch Thomas Bollinger, das Carlo’s 
serviert dazu ein passendes Menü. Der 
Abend findet in Kooperation mit der 
Buchhandlung Eulenspiegel statt, die ei-
nen Büchertisch präsentieren wird. An-
meldeschluss: 26. November
Donnerstag, 29. November, 19 - 22 Uhr, 
88427 Bad Schussenried, Neues Kloster 
1, Restaurant Carlos im Chorherrenkeller, 
35,00 EUR, E20201, Judith Seifert, Tho-
mas Bollinger
Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung mit der Kursnummer bei 
der Volkshochschule an! vhs Ober-
schwaben, Hauptstr. 35, 88326 Aulen-
dorf, Tel. 07525 9239340, Fax: 07525 
92393490, www.vhs-oberschwaben.de 
Email: info@vhs-oberschwaben.de
vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6, 
Dienstag von 9:30 - 11:30 Uhr, Tel. 
07582 933377.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.

Sitzung der Verbandsver-
sammlung der Volkshoch-
schule Oberschwaben
Am Montag, 19. November, 18 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Bad Schussenried eine öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung der 
Volkshochschule Oberschwaben statt.
Tagesordnung 
1.  Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit, Tagesordnung, Pro-
tokoll

2.  Kurzer Geschäftsbericht über die aktu-
ellen Themen aus der Geschäftsstelle

3.  Haushaltssatzung der Volkshochschu-
le Oberschwaben für das Haushalts-
jahr 2019

4. Verschiedenes
5. Anfragen
gez. Matthias Burth, Verbandsvorsitzender

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Bürger für 
Bürger

BürgerCafé
- Schussenrieder Str. 6 -
Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 14 Uhr, 
Donnerstag 14 - 18 Uhr und nach Verein-
barung: Kaffee, Tee, Schokolade, alkohol-
freie Getränke, Kuchen und Herzhaftes
Hinweis: Das Café kann für kleinere Fei-
ern, Vorträge und Sitzungen zur Verfü-
gung gestellt werden. 
Anfragen unter Irmgard.w@gmx.de

Adventsbasar im Marien-
heim
Nach alter Tradition findet auch in die-
sem Jahr im Marienheim in Bad Buchau 
der Adventsbasar statt. Bereits seit Jah-
resbeginn treffen sich die Strickerinnen 
wieder jeden Freitagnachmittag im 
Heim, um mit den Bewohnern zu stri-
cken, zu basteln und zu erzählen. 
Dabei ist wieder eine große Zahl an So-
cken, Schals und Mützen, sowie Puppen, 
Gestecken und vielen anderen Dingen 
mehr entstanden. Neben der Freitagsgrup-
pe beteiligen sich auch einige Frauen aus 
Buchau und den Federseegemeinden an 
der Strickarbeit und liefern ihre Produkte 
regelmäßig bei der Strickgruppe ab. Eine 
Gruppe von Männern im Marienheim hat 
darüber hinaus Holzfiguren bearbeitet 
und bemalt. Alle Beteiligten hoffen auf 
einen regen Besuch, um nach dem Motto 
„dem Marienheim zuliebe“ mit dem Erlös 
wieder etwas für das Heim anschaffen zu 
können, was den Bewohnern zu einem an-
genehmen Aufenthalt verhilft. Der Basar 
findet am Samstag, den 24. November, 
von 14 - 17 Uhr im Marienheim statt. 
Während der Öffnungszeit laden die Mit-
arbeiter der Einrichtung zu Kaffee und 
Kuchen ein. Wer diesen Termin nicht 
wahrnehmen kann, hat die Möglichkeit, 
den Stand der Bürgerinitiative beim 
Buchauer Weihnachtsmarkt am Sonntag, 
den 16. Dezember zu besuchen.

Adventssingen im Bürger-
café
Bei Punsch und Gebäck möchten wir 
Sie einladen, ein paar besinnliche Stun-
den im Bürgercafé zu verbringen:
Montag 3. Dezember, Dienstag 11. De-
zember und Mittwoch 19. Dezember - je-
weils ab 14 Uhr. 

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N

Der Verein Ruhe-Christi-Kapelle 
1864 e.V. lädt seine Mitglieder 
am Mittwoch, den 21. November 
(Buß- und Bettag) um 20 Uhr in 
das Gasthaus Rosengarten in Bad 
Buchau zu seiner ordentlichen 
Mitgliederversammlung ein.

Auf der Tagesordnung stehen: Be-
grüßung, Protokollbekanntgabe, Tä-
tigkeitsbericht des Vorsitzenden, Ge-
schäftsführer und Kassenprüfer sowie 
Verschiedenes. Im Anschluss daran 
wird Hans-Jürgen Walser zum Schwä-
bischen Albverein und unserer Orts-
gruppe referieren.

Weitere schriftliche Anträge zur Ta-
gesordnung sind bis spätestens eine 
Woche vor der Versammlung beim 
Vorsitzenden einzureichen.

Zu dieser Versammlung sind alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins Ruhe-Christi-Kapelle 1864 
e.V. herzlich eingeladen.
Gez. 1. Vorsitzender, Ansgar Roth 

Mitgliederversammlung 
des Vereins Ruhe-Christi-
Kapelle 1864 e.V. 
Bad Buchau-Kappel

Prostatakrebs 
Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau

Vortrag
„Singen und Gesundheit“ ist das The-
ma beim Vortrag mit Diskussionsrun-
de am Freitag den 16. November um 
10 Uhr im Kurzentrum, gr. Saal Bad 
Buchau, am Kurpark 1, 88422 Bad 
Buchau.
Referentin Frau Vera Kimmig ist Sänge-
rin, Gesangspädagogin, zertifizierte Sin-
gleiterin, 3. Vorsitzende und Geschäfts-
führerin der „Singenden Krankenhäuser“. 
Thema: Gesundheitsprävention durch 
Singen, Energieprogramm Lebensfreude, 
Singen – Aktivierung der Selbstheilungs-
kräfte.
Frau Vera Kimmig wird den Vortrag ab-
wechslungsreichgestalten zwischen In-
formation und gemeinsamem Singen. 
Die Prostatakrebs-Selbsthilfegruppe Bad 
Buchau-Federsee lädt zu diesem Vortrag 
Prostata betroffene Männer mit ihren 
Frauen/Partnerinnen, Interessierte und 
aktive Sänger/innen ein. Die Veranstal-
tung ist unkostenfrei. 
Information und Auskunft: 
Region Bad Buch G. Beck 07582 8416, 
Regio Bad Wurzach H. Ölhaf 
Mob. 01734031255

Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch 
im Monat von 18 - 19 Uhr für Sie geöff-
net. 
Das Büro befindet sich am Marktplatz 6 
am Seiteneingang. Bonushefte bitte ein-
werfen, es wird gestempelt zugesendet.

Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter: www.svbadbuchau.de

Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere 
Geschäftsstelle. 

Die Sportangebote können Sie auch von 
der Homepage herunterladen.
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Abt. Handball
Heimspieltage
Am Samstag den 17. und 24. Novem-
ber finden in der GHS Halle in Bad 
Buchau zwei Heimspieltage der Hand-
ballabteilung des SV Bad Buchau statt.
Folgende Spiele stehen an diesen Tagen auf 
dem Plan: Am 17. November um 12:30 Uhr 
beginnt die weibliche C-Jugend mit ihrem 
Spiel gegen den TV Isny. Die Buchauer 
Spielerinnen stehen zurzeit auf dem 4. Ta-
bellenplatz hinter dem TV Isny. Dies wird 
sicherlich eine interessante Partie geben. 
Um 14 bestreitet die weibliche D-Jugend 
das zweite Spiel gegen die TG Biberach. 
Diese stehen zurzeit in der Tabelle auf dem 
zweiten Platz. Daher haben die Buchaue-
rinnen hier eine schwere Aufgabe vor sich.
Die weibliche B-Jugend empfängt dann 
um 15:20 Uhr mit der SG Schemmer-
hofen/Uttenweiler den bisherigen Tabel-
lenletzten. Dies hat aber nichts zu bedeu-
ten, da die Buchauer Spieleinnen zurzeit 
noch weniger Spiele als die SG Schem-
merhofen/Uttenweiler hat und nur dadurch 
2 Plätze weiter oben in der Tabelle stehen.
Im vierten Spiel um 17:10 Uhr trifft die 
Frauenmannschaft auf den TSV Bern-
stadt. Die Buchauerinnen stehen zurzeit 
auf dem zweiten Tabellenplatz und Bern-
stadt direkt dahinter. Dies wird sicherlich 
ein spannendes und packendes Spiel. Der 
Sieger wird dann auf dem 2. Platz nach 
diesem Spieltag stehen.
Den Abschluss mit dem letzten Spiel um 
19 Uhr bestreitet die Herrenmannschaft 
gegen den TSV Laichingen. Letzte Sai-
son wurde gegen diesen Gegner beide 
Spiele gewonnen und es wäre für unsere 
Herren wichtig hier wieder 3 Punkte zu 
holen, um auf die Erfolgsspur der letzten 
Saison zurück zu kommen.
Am 24. November beginnt wieder die weib-
liche C-Jugend um 12:30 Uhr mit ihrem 
Spiel gegen den TSZ Lindenberg. Um 14 
Uhr bestreitet die weibliche D-Jugend das 
zweite Spiel gegen den SG Argental und 
um 15:20 Uhr empfängt die weibliche B-Ju-
gend empfängt dann den TSZ Lindenberg.
Im vierten Spiel um 17:10 Uhr trifft die 
Frauenmannschaft auf den TSF Ludwigsfeld 
wieder ein Gegner, der in der Tabelle bei den 
Buchauerinnen steht und diesen ihren Platz 
mit einem Sieg streitig machen könnte. Den 
Abschluss mit dem letzten Spiel um 19 Uhr 
bestreitet die Herrenmannschaft gegen den 
TSV Bad Saulgau 3. In den letzten Jahren 
konnte dieses Spiel nie gewonnen werden 
und die Buchauer Handballer werden alles 
daran setzen diese Serie dieses Jahr zu bre-
chen und einen Heimsieg zu holen.

Wir treffen uns jeden Sonntag um 
17:45 Uhr im ev. Gemeindehaus, um 
gemeinsam zu singen, zu beten und in 
der Bibel zu lesen. 
Donnerstags um 9:30 Uhr und freitags um 
19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächskreise 
bei verschiedenen Gastgebern an (Info: Tel. 
07582 2900). Nicht während den Ferien. 
Freitags um 15 Uhr findet (nicht in den Fe-
rien) im ev. Gemeindehaus ein Kinderkreis 
für Kinder ab 4 Jahren statt. Zu allen Veran-
staltungen sind Sie herzlich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de.

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs (für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14 Uhr

Sonntag:
10 Uhr Junghunde und Basic

Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder roswitha.murr-
weiss@behra.de

Homepage: 
www.vdhfedersee-badbuchau.de

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung
Kurzbericht der öffentlichen Sitzung 
vom 22. Oktober

TOP 1: Protokollbekanntgabe
Der Vorsitzende begrüßte das Gremium, 
gab die Tagesordnung bekannt und erläu-
terte kurz das Protokoll der letzten Sitzung.

TOP 2: Breitbandausbau
a) Breitbandausbau des Landkreises
b) Innerörtlicher Breitbandausbau
c) Netzbetriebsausschreibung 
d) Breitbandausbau des Landkreises
Der Lankreis baut ein Backbonenetz auf 
und will damit alle Kommunen mittel-
fristig mit Breitband versorgen. Dazu 
werden die Städte und Gemeinden als 
Bauherr benötigt, die die Kosten wieder 
erstattet bekommen. 
Beschluss: Der Gemeinderat nimmt die 
Ausbauplanung des Landkreises zur 
Kenntnis und stellt zur Finanzierung
60.000,00 EUR außerplanmäßig zur Verfü-
gung. Die refinanzierbaren Ausgaben sind 
durch Pachteinnahmen, vorzugsweise ein-
malig, durch den Landkreis zu erstatten.
b) Innerörtlicher Breitbandausbau
Durch den Backboneausbau des Land-
kreises besteht für die Gemeinde All-

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

mannsweiler die Möglichkeit, ca. 35 
Haushalte für den Breitbandanschluss 
vorzubereiten. Dies verursacht Kosten 
in Höhe von ca. 30.000,00 EUR. Ein 
Komplettausbau mit Glasfaser würde die 
Gemeinde laut Kostenschätzung ca. 1,3 
Mio. EUR kosten. 
Beschluss: Im Zuge des Backboneaus-
baus des Landkreises werden für ca. 35 
Haushalte Glasfaseranschlüsse mitver-
legt und die entsprechenden Mittel (laut 
Kostenschätzung ca. 30.000,00 EUR) im 
Haushalt 2019 eingeplant. Der weitere 
FTTH-Ausbau (Glasfaser bis ans Haus) 
wird im Rahmen der finanziellen Mög-
lichkeiten vorangetrieben.
c) Netzbetriebsausschreibung 
Beschluss: Die Gemeinde Allmanns-
weiler beteiligt sich an der kommenden 
Netzbetriebsausschreibung des Landkrei-
ses Biberach. Kosten dürfen hierfür nicht 
entstehen.

TOP 3: Entschädigungssätze FFW
Beschluss: Die Entschädigungssätze 
(Aufwandsentschädigung im Sinne des 
§ 16 Absatz 2 FwG) für die Funktions-
träger (soweit vorhanden) der FFW All-
mannsweiler werden ab 1. Januar 2019 in 
folgender Höhe festgesetzt. Kommandant 
240,00 EUR; Stellv. Kommandant 120,00 
EUR; Gerätewart 120,00 EUR; Jugend-
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wart 120,00 EUR; Stellv. Jugendwart 
60,00 EUR. Die Entschädigungssätze für 
Einsätze, auch für haushaltsführende Per-
sonen, wird auf 12,00 EUR und die Sät-
ze für Fortbildungen auf 8,00 EUR und 
16,00 EUR angehoben.

TOP 4: Feuerwehr-Entschädigungssat-
zung (FwES)
Die Satzung über die Entschädigung der 
ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr wurde u.a. wegen 
der steuerlichen Behandlung der Entschä-
digung neu gefasst. 
Beschluss: Die neuen Entschädigungs-
sätze werden in die textlich aktualisierte 
Satzung eingearbeitet und zum 1. Januar 
2019 erlassen.

TOP 5: Feststellung der Jahresrech-
nung 2017 - Rechenschaftsbericht
Beschluss: Die Jahresrechnung 2017 
wird gemäß § 95 Abs. 2 Satz 2 der Ge-
meindeordnung einstimmig festgestellt. 
Den über- und außerplanmäßigen Aus-
gaben, sofern dies nicht schon geschehen 
oder ein Geschäft der laufenden Verwal-
tung darstellt, werden zugestimmt.

TOP 6: Kalkulation der Gebühren zum 
1. Januar 2019 von
a) Schmutzwasser; 
b) Niederschlagswasser;
c) Wasserzins
Beschlüsse:
a) Schmutzwasser: Der Beitrag von
2,45 EUR/m³ wird um 0,40 EUR auf 2,85 
EUR, für die Jahre 2019 bis 2022 ange-
hoben.
b) Niederschlagswasser: Der Beitrag von 
0,15 EUR/m² wird um 0,26 EUR auf 0,41 
EUR, für die Jahre 2019 bis 2022 ange-
hoben.
c) Wasser: Der Beitrag von momentan 
1,00 EUR/m³ wird um 0,50 EUR auf 1,50 
EUR/m³ angehoben.

TOP 7: Finanzsituation des laufenden 
Haushaltsjahres
Der Kämmerer, Herr Weber, führt aus, 
dass die geplanten Gewerbesteuereinnah-
men von 50.000,00 EUR bei 86.000,00 
EUR liegen. Die Anteile der Einkom-
menssteuer sind um 20.000 EUR besser 
als geplant. Im Unterhaltungsbereich 
können bisher
16.000 EUR weniger veranschlagt wer-
den. Die Schlüsselzuweisungen steigen 
um15.000 EUR an. Zum Ende des Jahres 
kann mit einer Zuführungsrate von ca. 
120.000 EUR gerechnet werden. Die Ge-
meinde bleibt schuldenfrei. Die übrigen 
Haushaltsstellen bewegen sich im Rah-
men der Haushaltsansätze.

TOP 8: Beratung und Beschlussfas-
sung über den Haushaltsplan 2019
Die von der Verbandsverwaltung entwor-
fene erstmalige doppische Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan stand zur Bera-
tung an. Die Planansätze wurden vom 
Fachbeamten für das Finanzwesen an 
Hand des Haushaltsplanentwurfs vorge-
tragen und erläutert.
Der Haushaltsplan wird festgesetzt im Er-
gebnishaushalt durch ein veranschlagtes 
Gesamtergebnis von 43.030 EUR. Im Fi-
nanzhaushalt ergibt sich ein Zahlungsmit-
telüberschuss von 133.017 EUR. Der ver-
anschlagte Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit wird auf 697.000 EUR 
beziffert. Die veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestandes (Saldo Fi-
nanzhaushalt) beträgt 563.983 EUR. 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kre-
ditermächtigung beträgt 0,00 EUR. 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 60.000 EUR. 
Die Hebesätze werden festgesetzt für die 
Grundsteuer A auf 340 v.H. und für die 
Grundsteuer B der Steuermessbeträge auf 
300 v.H.. Die Gewerbesteuer beträgt 340 
v.H. der Steuermessbeträge.
Beschluss: Die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019 wird dem Entwurf 
entsprechend erlassen. 
TOP 9: Stromliefervertrag
Der Vertrag zur Stromlieferung mit der 
EnBW läuft zum Ende des Jahres 2018 
aus. Bisheriger Lieferant, die EnBW, 
wird sich aus der kommunalen Stromlie-
ferung zurückziehen und keine weiteren 
Angebote abgeben. 
Beschluss: Den Zuschlag erhält die Firma 
Erdags Südwest als günstigster Bieter für 
die Laufzeit von vier Jahren (2019 – 2022).
TOP 10: Bekanntgaben und Verschie-
denes
•	Feuerwehrhaus: Der Vorsitzende legte 

dem Gremium eine aktuelle Entwurfspla-
nung für das neue FFW-Gerätehaus vor. 
Einzige Änderung war dahingehend, dass 
das geplante Podest in der Bauhofhalle 
eine Breite von 4 Metern erhalten soll.

•	Entwidmung Weg Flst. 389/3 Gewann 
Egelsee: Der gemeindeeigene Weg 
Flst. 389/3 (496 m²) soll im Zuge eines 
Grundstückstausches veräußert werden. 
Der Weg ist abkömmlich, da die Nach-
bargrundstücke vom Hauptweg Flst. 473 
anfahrbar sind. Der Gemeinderat bestä-
tigte die Abkömmlichkeit des Weges und 
fasst nach kurzer sachlicher Beratung den 
einstimmigen. Beschluss: Das Flurstück 
389/3 (496 m²) bzw. Weg wird im Zuge 
eines Grundstückstausches veräußert und 
vorher durch Verwaltungsakt entwidmet.

Die Gemeinde informiert

Öffentliche  
Bekanntmachungen
Feststellung der Jahresrechnung 2017
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 
22. Oktober die Jahresrechnung 2017 der 
Gemeinde gemäß § 95 Abs. 2 Gemeinde-
ordnung (GemO) festgestellt. Die Jahres-
rechnung liegt mit Rechenschaftsbericht 
gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung 
an sieben Arbeitstagen, in der Zeit vom 
15.11.2018 bis 26.11.2018 je einschließ-
lich, während der üblichen Dienststunden 
im Rathaus zur Einsichtnahme öffentlich 
aus. Auf den Anschlag an der Verkün-
dungstafel des Rathauses Allmannsweiler 
wird hingewiesen.
Allmannsweiler, den 14.11.2018; 
gez. Stefan Koch, Bürgermeister

Vierte Satzung zur Änderung der Sat-
zung über den Anschluss an die öffent-
liche Wasserversorgungsanlage und 
die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung) 
vom 22. Oktober
Der Gemeinderat Allmannsweiler hat 
am 22. Oktober folgende Satzungsän-
derung beschlossen: Die Wasserversor-
gungssatzung vom 12.04.2011 in der Fas-
sung der Dritten Änderungssatzung vom 
26.09.2016 wird wie folgt geändert: § 43 
Abs. 1 erhält folgende Fassung:

§ 43 Verbrauchsgebühren
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der 
gemessenen Wassermenge (§ 44) berech-
net. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 1,50 €.

Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Vierte Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die öffentliche Abwasserbe-
seitigung vom 22.10.2018
Der Gemeinderat Allmannsweiler hat am 
22.10.2018 folgende Satzungsänderung 
beschlossen:
Die Abwassersatzung vom 12.04.2011 in 
der Fassung der Dritten Satzung zur Än-
derung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung vom 27.06.2017 
wird wie folgt geändert:

§ 42 Höhe der Abwassergebühren
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) be-
trägt je m³ Abwasser: 2,85 €.
(2) Die Höhe der Niederschlagswasser-
gebühr (§ 40a) beträgt je m² versiegelter 
Fläche: 0,41 €.
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§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2019 in 
Kraft.

Feuerwehrentschädigungssatzung 
(FwES)
Der Gemeinderat hat am 22.10.2018 die 
Neufassung der Feuerwehrentschädi-
gungssatzung (FwES) zum 01.01.2019 
beschlossen. Wesentliche Änderungen 
sind die Höhe der Entschädigungssätze 
(siehe Auszug aus der Niederschrift).

Vorstehende Satzungsänderungen wer-
den gem. § 4 Abs. 3 Satz 1 GemO wie 
folgt öffentlich bekanntgemacht: Durch 
Anschlag an der Verkündungstafel in 
der Zeit vom 15.11.2018 bis 26.11.2018 
je einschließlich; gleichzeitig wurde im 
Mitteilungsblatt Nr. 23 vom 14.11.2018 
auf den Anschlag hingewiesen. 
Koch, Bürgermeister

Entwidmung / Einziehung Feldweg
Der Gemeinderat Allmannsweiler hat, in 
seiner Sitzung vom 22.10.2018, die Ent-
widmung von Weg Flst. 389/3 (Gewann 
Egelsee) beschlossen.
Die zur Entwidmung vorgesehene Fläche 
ist im Lageplan besonders (schraffiert) 
gekennzeichnet. Das jeweilige Flurstück 
verliert mit der Entwidmung seine Eigen-
schaft als öffentliche Straße/Weg.
Die Absicht der Entwidmung wird hier-
mit bekannt gegeben. Einwendungen 
gegen die Entwidmung können inner-
halb von 3 Monaten vom Tage dieser 
Bekanntmachung an im Rathaus der Ge-
meinde Allmannsweiler, Buchauer Straße 
2, 88348 Allmannsweiler während der 
Öffnungszeiten erhoben werden.

Entwidmung/Einziehung des Weges Flst. 
389/3

Fundamt
Im Rathaus wurde eine getönte Seh-
brille der Marke Marc O‘Polo in einem 
roten Etui abgegeben.
Der Verlierer kann dieses zu den Sprech-
zeiten im Rathaus abholen.

Volkstrauertag
Einladung zur Gedenkfeier am Ehren-
mal am Samstag, den 17. November 
um ca. 18:45 Uhr.
Zum Gedenken unserer Gefallenen und 
Vermissten der beiden Weltkriege und aller 
Kriegstoten, findet am Vorabend des Volks-
trauertages, dem 17. November nach dem 
18 Uhr Gottesdienst, auf dem Friedhof am 
Ehrenmal eine Gedenkfeier mit Kranznie-
derlegung statt. Die Feier wird vom Musik-
verein Reichenbach musikalisch umrahmt.
Die Vereine mit Ihren Fahnenabordnun-
gen, werden gebeten an der Feier teil-
zunehmen. Treffpunkt ist um 17:45 Uhr 
vor der Kirche. Zu dieser Gedenkfeier, 
wie auch zum anschließenden Dämmer-
schoppen im DGH ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen.

Keine Morgen-Sprechstunde
Auf Grund eines wichtigen Termins 
findet am kommen Montag, den 19. 
November im Rathaus keine Morgen-
Sprechstunde statt.
Die Abend-Sprechstunde findet wie ge-
wohnt von 16:30 - 19 Uhr statt. Um Beach-
tung wird gebeten. Das Bürgermeisteramt.

Vereine und sonstige 
Institutionen

Altmetallsammlung
Am 17. November führt der Förder-
verein der Blasmusik in Reichenbach 
und Allmannsweiler ab 9 Uhr seine 
diesjährige Altmetallsammlung durch.
Bei Bedarf werden Altmetallteile auch in 
Sattenbeuren und im Torfwerk abgeholt. 
Hier bitten wir um Voranmeldung bei un-
ten genannter Telefonnummer.

Wir bitten darum, sich diesen Termin vor-
zumerken und zu beachten, dass Altautos, 
Kühlschränke, Tiefkühltruhen, Batterien, 
Gummireifen, Holz und Betonteile nicht 
angenommen werden können. Leider ist 
es uns außerhalb des Sammeltermines 
nicht möglich, Altmetall anzunehmen und 
zu lagern. Großmaschinen müssen contai-
nergerecht zerlegt sein. Nähere Auskunft 
erhalten Sie unter Tel. 0151 58029082 
oder 07583 3560. Der Förderverein be-
dankt sich für Ihre Unterstützung.

einladung zum Weihnachts-
basar
Zu einem Weihnachtsbasar laden Mi-
chaela und David Vögel am 17. Novem-
ber, von 13 - 20 Uhr, in die Eggatswei-
ler Str. 16 nach Allmannsweiler ein.
Der Basar bietet Ihnen Räucherkomposi-
tionen aus allen Herren Länder, Räucher-
schalen und Zangen, Windlichter, reine 
ätherische Öle und Duftkompositionen, 
Engelskerzen und Buddhas sowie vieles 
mehr.... Für das Allgemeinwohl ist ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SZ terminkalender 2019
Unter dem Titel „Unsere Region, un-
sere Heimat 2019“ erscheint Anfang 
März zum ersten Mal in der „Schwä-
bischen Zeitung“ und im „Südfinder“ 
ein Sonderdruck, der die vielfältigen 
Veranstaltungen der Region Biberach 
im Zeitraum von März bis Dezember 
2019 abbilden soll.
Wer Interesse hat, die Termine seines 
Vereins, seiner Firma oder seiner Ort-
schaft in dieser Beilage kostenlos zu ver-
öffentlichen, soll diese bis spätestens 10. 
Dezember 2019 unter diesem Link ange-
ben: http://schwaebische.de/jahreskalen-
der2019biberach

Dürnau

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 14. November
Wie im letzten Federseejournal berich-
tet, findet am heutigen Mittwoch, 14. 
November um 19:30 Uhr eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates im Sit-
zungssaal des Rathauses Dürnau statt.

Hierzu ist die Bevölkerung nochmals 
herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bit-
te den Aushängen oder der Homepage 
(www.duernau-bc.de). 
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einladung zur Gedenkfeier 
am Volkstrauertag
Liebe Dürnauer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger! In der Reihe der Gedenk-
tage, die unser Kalender aufweist, 
nimmt der Volkstrauertag eine beson-
dere Stellung ein.
Wir gedenken der Opfer von Krieg und 
Gewaltherrschaft. Wir gedenken der Ge-
fallenen und in Kriegsgefangenschaft 
Verstorbenen. Wir erinnern uns an die 
Schrecken der Vertreibung, an die Not 
der Bombenopfer und gedenken auch 
derer, die aus ideologischen und rassisti-
schen Gründen verfolgt wurden oder weil 
sie Widerstand leisteten. Dabei erfüllen 
wir ein Gelöbnis der Kriegsgeneration, 
das da lautet: Vergesst die Toten nicht, 
erhaltet ihre Gräber und auch ihre Namen 
- es sind Millionen.
Erinnert euch daran, wie es zu diesem Un-
heil kommen konnte, und setzt euch dafür 
ein, dass sich Derartiges nie wiederholen 
kann. Deshalb hat auch in unseren Tagen 
diese Aufgabe nicht an Aktualität einge-
büßt. Das Streben nach Verständigung 
und Versöhnung als Grundlage für den 
Frieden erfordert Beharrlichkeit, es gibt 
keine Alternative dazu.
Aus diesem Grunde findetin diesem 
Jahranlässlich des Volkstrauertages am 
Ehrenmal bei der Kirche, am Sonntag, 
18. November um 10:15 Uhr, der Got-
tesdienst mit anschließender Gedenkfeier 
statt. Die Musikkapelle Dürnau umrahmt 
die Gefallenen-Ehrung musikalisch.
Zur Teilnahme an der Gedenkfeier ist die 
gesamte Bevölkerung recht herzlich ein-
geladen.
Bernhard Merk, Bürgermeister

Backtreff
Der Backtreff backt wieder am 22. No-
vember um 19:30 Uhr.
Dieses Mal backen wir Weihnachtsge-
bäck. Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind recht herzlich eingeladen.
Die Gemeindeverwaltung

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt am 15. November von 
17 - 19 Uhr aufgrund einer Fortbildung 
geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.
Die Gemeindeverwaltung

Adventsfenster
Dieses Jahr sind die Fenster bereits alle 
vergeben. In der Zeit vom 10. - 12. De-
zember wären noch ein bis zwei Fens-
ter, die vergeben werden könnten.
Falls noch jemand Lust hat ein Adventsfens-
ter auszurichten, wenden Sie sich an das Rat-
haus (Tel. 2317 oder info@duernau-bc.de)
Die Gemeindeverwaltung

Vereine und sonstige 
Institutionen

Nikolausbesuch
Wie in den vergangenen Jahren wird 
von den Turnerfrauen auch in diesem 
Jahr der schöne alte Brauch des Niko-

lausbesuches am Mittwoch, 5. Dezem-
ber organisiert.
Unseren Läufern im Voraus ein herzli-
ches Dankeschön. Es gibt wieder vor-
gedruckte Anmeldeformulare pro Kind, 
die Anschrift, Namen und Alter des 
Kindes sowie Lob und Tadel enthalten. 
Bitte möglichen Zeitraum des Besuches 
angeben. Beginn je nach Anzahl der Fa-
milien.
Die vorgedruckten Anmeldeformulare 
sind im Rathaus und im Kindergarten er-
hältlich! Diese sollten spätestens am 30. 
November bei Schilling, Verena, Im Win-
kel 5, eingeworfen werden.
Eine spätere Anmeldung kann leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de

Die Gemeinde informiert

Häckselgut- und Grüngut-
annahmeplatz
Der Häcksel- und Grüngutplatz in der 
Alten Kiesgrube ist bis Ende Novem-
ber noch jeden Samstag in der gewohn-
ten Zeit von 15 - 17 Uhr geöffnet.
Es können dort Gehölz- und Baumschnitt, 
Strauchschnitt, Rasenschnitt und saftendes 
Material angeliefert werden. Stauden, Schilf, 
Gartenabraum usw. kann in den Container 
neben Rasenschnitt und saftendem Material 
eingeworfen werden. Wir empfehlen dieses 
Material bereits getrennt mitzubringen. 

Volkstrauertag
Einladung zum Gedenktag an die Ge-
fallenen und Verstorbenen am Sonn-
tag, 18. November.
Am Sonntag, den 18. November, findet 
der alljährliche Volkstrauertag bzw. der 
Gedenktag für die Gefallenen und Ver-
storbenen der beiden Weltkriege statt.
Der Gottesdienst beginnt um 9 Uhr, an-
schließend findet um ca. 9:45 Uhr am 
Friedensdenkmal die Gedenkfeier statt. 
Die ganze Gemeinde, Jung und Alt, ist zu 
hierzu eingeladen! Es ist wichtig, dass die 
Erinnerung an das schreckliche Geschehen 
der Kriege im Gedächtnis der Generationen 
bleibt, um eine Wiederholung zu verhindern!

Kanzach

einladung zum Senioren-
nachmittag - Vorankündi-
gung
Wie bereits seit vielen Jahren gute Tra-
dition, feiern wir auch in diesem Jahr 
wieder den gemeinsamen Senioren-
nachmittag Kanzach – Dürnau am 2. 
Adventssonntag.
Am Sonntag, den 9. Dezember findet um 14 
Uhr in der Halle am Bahnhof in Kanzach der 
gemeinsame Seniorennachmittag der beiden 
Gemeinden Kanzach und Dürnau statt. Zu 
diesem unterhaltsamen Nachmittag, welcher 
in diesem Jahr wieder gemeinsam von der 
Katholischen Kirchengemeinde und der bür-
gerlichen Gemeinde Kanzach gestaltet wird, 
laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
schon heute ganz herzlich ein.

„Aktion tätiger Umwelt-
schutz 2018“
Am letzten Samstag konnte in unserer 
Gemeinde wieder die „Aktion Tätiger 
Umweltschutz“ durchgeführt werden.
Es wurden verschiedene Aktionen rund 
um die öffentlichen Gebäude wie Halle am 
Bahnhof, Kindergarten, Pfarrscheuer und 
dem Haus der Vereine sowie gemeinschaft-
liche Pflegetätigkeiten entlang des Radwegs 
nach Bad Buchau durchgeführt werden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfer! 
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Vereine und sonstige 
Institutionen

Kindergarten
•	Weihnachtsmarkt: Wir brauchen 

wieder Spenden von Tannenreisig und 
Koniferenzweige für unser Weihnachts-
marktbasteln. Dieses Jahr basteln wir 
im Obergeschoss des HdV. Der Eingang 
befindet sich separat an der Seite. Des-
halb bitten wir, den Tannenreisig und 
die Koniferenzweige im Hof des Sport-
heims unter das Vordach abzulegen. Die 
Bastelabende sind am Dienstag, den 20. 
November und am Dienstag, den 27. 
November ab 19 Uhr.

•	Tafelladen: Ab dem 14. November 
startet im Kindergarten die Aktion 
"Tafelladen". Bis zum 23. November 
können dort Grundnahrungsmittel wie 
Reis, Mehl, Nudeln, Zucker, Müsli so-
wie Hygieneartikel, Windeln, Süßigkei-
ten und gut erhaltenes Spielzeug abge-
geben werden.

Partnerschaftsverein  
Kanzach - Segonzac
Der Partnerschaftsverein beteiligt sich 
auch dieses Jahr wieder am Advents-
markt in der Burg.
Wir bieten u.a. auch selbstgemachte Waf-
feln an. Wer dazu noch Waffelteig bei-
steuern kann, soll sich bitte mit Patricia 
Beck, Tel.: 0152 7164588 (auch per SMS 
und WhatsApp) in Verbindung setzen.

Jahreshauptversammlung 
der Freunde der Bachritter-
burg
Die Jahreshauptversammlung 2018 
der „Freunde der Bachritterburg e.V.“ 
findet am Donnerstag, 22. November 
im Haus der Vereine, Riedlinger Str. 5 
88422 Kanzach statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder sowie die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Beginn ist um 20 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht Schriftführer
3. Bericht Kassierer
4. Bericht Kassenprüfer
5. Rückblick 1. Vorsitzende
6. Entlastung der Vorstandschaft
7.  Unsere Burg - von der Planung bis 

zum heutigen Tag - eine PowerPoint-
Präsentation mit Rudolf Obert und 
Roswitha Milbradt-Hoff

8. Wünsche und Verschiedenes
Roswitha Milbradt-Hoff, 1. Vorsitzende

Bachritterburg

Vorankündigung "Advent 
im turm"
Die Bachritterburg hat ihr diesjähriges 
Saisonprogramm (fast) beendet und 
geht in großen Schritten in Richtung 
Winterpause. Vielen Dank an alle Be-
sucherinnen und Besucher!
Allerdings wird am 1. und 2. Dezember, 
also am 1. Advents-Wochenende, die 
Burg nochmals zum traditionellen „Ad-
vent im Turm“ ihre Pforten öffnen und in 
vorweihnachtlichem Glanz erstrahlen.
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 
07582 930440 oder www.bachritterburg.de.

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

Mitteilungen aus dem 
Gemeindeverwaltungs-
verband

Am 6. Adveniusmarkt in 
Alleshausen wird wieder 
viel geboten
Am Samstag, 17. November findet von 
13:30 - 17:30 Uhr der 6. Advenius-
markt in der Federseehalle statt.
Über 30 Aussteller, überwiegend aus der 
Region, zeigen hochwertige Kleinkunst 
aus Holz, Stein und Stahl, Dekoratives 
für Heim und Garten, Schmückendes 
aus Filz, Seide, Perlen und vieles mehr. 
Während die Erwachsenen bei Kaf-
fee und Kuchen die vorweihnachtliche 
Stimmung genießen, können die Kinder 
an verschiedenen Bastelangeboten teil-
nehmen. Des Weiteren wird auch wieder 
ein Flohmarkt angeboten. Verkäufer/
innen können für 5,00 EUR einen Tisch 
bei Melanie Schmid Tel. 07582 933238 
oder per E-Mail: mschmid3@gmx.net 
reservieren.
Der Erlös der Veranstaltung kommt aus-
schließlich den Kindern der Federsee-
Grundschule zu Gute und wird unter 
anderem für die unterrichtsbegleitende 
Förderung, Schulfruchtprogramm (Äpfel 
für die Pause), Unterstützung kultureller 
Veranstaltungen, Pausenkiste usw. ein-
gesetzt. Die anwesenden Vereine unter-
stützen durch ihre Einnahmen an diesem 
Markt ihre eigene Vereinsarbeit. 

turn und tobe-Nachmittag 
mit turni in der turnhalle 
Betzenweiler
Am Samstag, dem 24. November und 
Sonntag, dem 25. November, jeweils 
von 14 - 17 Uhr, laden wir alle Kinder 
im Alter von 2 - 12 Jahren ein.
•	Für die Teilnahme bekommt jedes Kind 

eine tolle Medaille
•	Sportkleidung und Sportschuhe anziehen
•	Betreuungspersonal anwesend
•	Eintritt frei! Ohne Anmeldung!
•	Für Mama und Papa und/oder Oma und 

Opa gibt es Kaffee und Kuchen, Ge-
tränke und Saiten mit Brot 

•	Die Aufsichtspflicht liegt an beiden Ta-
gen bei den ELTERN!

Info-Sprechtage der LeA-
DeR-Aktionsgruppe Ober-
schwaben:
Die LEADER-Aktionsgruppe Ober-
schwaben ist ein aktives Netzwerk, in 
dem wir vorrangig EU- und Landes-
mittel für Projektförderungen zu Ver-
fügung stellen.
Zudem bringen wir uns aktiv in Themen 
ein, die unseren Ländlichen Raum betref-
fen. Auch unsere Gemeinde ist Mitglied 
der Aktionsgruppe und möchte Sie im 
Namen der LEADER-Geschäftsstelle zu 
den Info-Sprechstunden einladen. 
Aktuelle Themen sind:
•	Der laufende Projektaufruf, bis 9. 

Januar 2019 über 200 Tsd. EUR EU-
Mittel plus Landesmittel. Sie haben 
eine Projektidee?
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•	Regionales Essen und regional, bio-
logisch produzieren. Sie bauen bio-
logisch an oder verköstigen regionale 
Produkte? Dann ist vielleicht die Re-
gioApp etwas für Sie.

•	Frauen Netzwerken – Sie sind Un-
ternehmerin oder möchten eine wer-
den? Lassen Sie uns über ein Unter-
nehmerinnen-Netzwerk in unserer 
Raumschaft reden.

Diese Themen haben wir im Gepäck und 
noch vieles mehr. Kommen Sie gerne un-
verbindlich und ohne Anmeldung vorbei 
und reden Sie mit uns auch über Ihre Ide-
en, Fragen und Anregungen. Wir freuen 
uns auf Sie an folgenden Terminen:
•	Dienstag, 27. November in Munder-

kingen,
•	Mittwoch, 28. November in Bad 

Buchau,
•	Donnerstag, 29. November in Krau-

chenwies,
jeweils im Rathaus von 14 - 18 Uhr. Sie 
haben Fragen, dann nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf: LEADER-Geschäftsstelle, 
Emmanuel Frank, Leopoldstr. 4, 72488 
Sigmaringen, Tel.: 07571 102-5010 oder 
leader@LRASIG.de, weitere Informatio-
nen unter www.leader-oberschwaben.de

Wanted
Gesucht werden Schulkinder, die Spaß 
am Singen haben und gerne bei der 
diesjährigen Herbergssuche am Heili-
gen Abend in Dürnau mitmachen wol-
len.
Ihr seid herzlich willkommen zur ersten 
Probe am Mittwoch, dem 14. November 
um 17 Uhr im Rathaus Dürnau.
Ich freue mich auf Euch !
Angelika Strohm, Gemeindereferentin, 
Tel: 934764

Aktuelles

Azubis suchen wieder 
Webseitenprojekte
Der Förderverein für regionale Ent-
wicklung e. V. setzt sich mit seinen 
Azubi-Projekten für die praxisnahe 
Ausbildung von Berufsschülern und 
Studenten ein.
Neue Teilnehmer am Förderprogramm 
„Baden-Württemberg vernetzt“ ermögli-
chen den Azubis an abwechslungsreichen 
Webseitenprojekten tätig zu werden und 
mit den Projektpartnern gemeinsam einen 
neuen, modernen Internetauftritt zu ent-
wickeln, der anschließend eigenständig 
– ohne Programmiererkenntnisse – ge-
pflegt werden kann. Die Erstellung der 

Webseiten ist für die Projektpartner dabei 
kostenfrei. Lediglich die Kosten für die 
Webadresse und den Speicherplatz sind 
selbst zu tragen.
Bei Interesse an dem Förderprogramm 
und einer Webseitenerstellung, schi-
cken Sie dem Förderverein für regionale 
Entwicklung e. V. eine kurze Projektbe-
schreibung mit Ihren Daten per Fax an 
0331 55047401 oder schreiben Sie eine 
E-Mail an info@azubi-projekte.de. Unter 
www.azubi-projekte.de finden Sie vorab 
einige Informationen. 

Mitteilungen aus 
der Umgebung

Händels Oratorium „Der 
Messias“ erklingt in Sankt 
Magnus, Bad Schussenried
Am Sonntag, 25. November, 16 Uhr 
wird durch Solisten, Chor und Orches-
ter Sankt Magnus als Großes Kirchen-
konzert 2018 Händels Oratorium „Der 
Messias“ aufgeführt.
Karten zu diesem Konzert werden zu 
15,00 EUR (Mittelschiff) und 12,00 EUR 
(Seitenschiff) mit nummerierten Bankrei-
hen (keine Einzelplätze!) angeboten.
Diese sind im Vorverkauf ab Samstag, 
17.11. (9 Uhr) bei Elektro Müller, Wil-
helm-Schussen-Str. 46, Bad Schussenried 
(Tel. 07583 2546) erhältlich. Ebenso an 
der Konzertkasse, Kassenöffnung 15 Uhr.
„Erhabenheit, Größe und Zärtlichkeit, 
gebunden an die würdigsten, majestä-
tischsten und bewegendsten Worte, taten 
sich zusammen und bezauberten Herz 
und Ohr gleichermaßen.“ So schreibt ein 
Zeitungskritiker wenige Tage nach der 
Uraufführung und diese Worte umschrei-
ben im besten Sinne Händels Messias, das 
vermutlich beliebteste Oratorium seit sei-
nem Entstehen, über alle konfessionellen 
oder weltanschaulichen Grenzen hinweg. 
Und so dürfen sich die Konzertbesucher 
auf überwältigende Chöre wie „Denn die 
Herrlichkeit“ oder das berühmte „Hallelu-
ja“, auf  berührende Arien wie „Ich weiß, 
dass mein Erlöser lebt“ oder das liebliche 
Duett „Er weidet seine Herde“ freuen. 
Auch in diesem Jahr wird das Werk so-
wohl in Chor und Orchester wie auch in 
den Soli (Theresa Heinzelmann, Andrea 
Schmid-Ummenhofer, Gisela Bronner, 
Hannelore Patran, Rudi Karnik und Anton 
Eisele) durch eigene Kräfte präsentiert. Im 
Anschluss an das Konzert bieten die Mi-
nistranten Sankt Magnus Glühwein und 
Punsch auf dem Kirchplatz an.

Palliativ-einheit lädt zum 
Abschiednehmen in die 
Krankenhauskapelle 
In Gedenken an die verstorbenen Pati-
enten der letzten zwölf Monate lädt die 
Palliativ-Einheit des Sana Klinikums 
Biberach am Samstag, den 24. Novem-
ber um 18:30 Uhr zum ökumenischen 
Wortgottesdienst mit Kommunion in 
die Krankenhauskapelle des Sana Kli-
nikums Biberach ein.
„Gemeinsam Abschied nehmen, gemein-
sam trauern, sich Halt geben in einer 
schmerzhaften Lebensphase, das ist unse-
re Motivation“, so Palliativfachschwester 
Carmen König, die gemeinsam mit ihren 
Kolleginnen und Kollegen den Gottes-
dient jährlich organisiert. „Es ist uns ein 
Anliegen, für die Angehörigen einen Ort 
des Gedenkens, der Begegnung und des 
Miteinanders zu schaffen“, so König wei-
ter. Der feierlich und sehr persönlich ge-
staltete Gottesdient wird daher liebevoll 
bis ins Detail geplant und jährlich von 
vielen Angehörigen, aber auch von Mit-
arbeitern der Kliniken und Interessierten 
aus der Region besucht.
Seit sieben Jahren versorgt eine Palliativ-
Einheit im Biberacher Sana Klinikum 
schwerkranke Menschen in der letzten 
Lebensphase. Im Durchschnitt verfügt die 
Einheit über sieben Betten und versorgt 
jährlich rund 170 Patienten. Menschen 
bis zu ihrem Tod zu begleiten, ist Teil der 
anspruchsvollen Tätigkeit des interdiszip-
linären Teams aus Ärzten, Pflegekräften, 
Physiotherapeuten, Psychotherapeuten 
und Seelsorgern. Die Behandlung zielt 
dabei in erster Linie auf die Linderung 
der akuten Beschwerden sowie die Ver-
besserung der Situation in dieser oftmals 
sehr intensiven Lebensphase ab. Alterna-
tive Behandlungsmethoden, wie etwa die 
Aromapflege mit Duftölen, ergänzen da-
her die Versorgung. Die Patientenzimmer 
und der Aufenthaltsbereich der Palliativ-
Einheit heben sich darüber hinaus in der 
Gestaltung und der Möblierung von den 
weiteren Stationen im Klinikum ab. Pa-
tienten und Angehörige sollen sich dort 
vor allen Dingen gut versorgt und aufge-
hoben fühlen.
Alle Angehörigen, Mitarbeiter und Inte-
ressierte sind herzlich zum diesjährigen 
Gottesdient am Samstag, den 24. No-
vember ab 18:30 Uhr eingeladen. Weitere 
Informationen erhalten Sie telefonisch 
unter 07581 5297475
sowie online unter www.kliniken-bc.de.
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Aktuelles

Gehäufte Keuchhusten- 
fälle im Landkreis Biberach
Das Gesundheitsamt beobachtet der-
zeit ein vermehrtes Auftreten von 
Keuchhustenfällen im Landkreis Bi-
berach. Bislang wurden im Jahr 2018 
51 Fälle von Keuchhusten gemeldet, 
davon zehn Fälle seit Anfang Oktober 
2018.

Das Kreisgesundheitsamt Biberach erin-
nert deshalb an die Keuchhustenimpfung 
(Pertussisimpfung). Vor allem für Säug-
linge kann die Krankheit lebensgefähr-
lich sein, bei Erwachsenen kann sie sich 
mit langanhaltendem Husten hinziehen. 
Empfohlen werden die Grundimmunisie-
rung in den ersten 14 Lebensmonaten mit 
vier Impfungen sowie zwei spätere Auf-
frischungsimpfungen im Kindes- und Ju-
gendalter. Das Gesundheitsamt weist dar-
auf hin, dass der Impfschutz und auch die 
Immunität nach durchgemachtem Keuch-
husten nicht lebenslang besteht, sondern 
im Laufe der Jahre nachlässt. Deshalb gilt 
auch für Erwachsene: Die nächste fälli-
ge Impfung gegen Tetanus und Diphterie 
sollte einmalig mit Keuchhusten kombi-
niert werden. Dies ist besonders wichtig 
zum Schutz der Säuglinge und Kleinkin-
der, die selbst noch keinen ausreichenden 
Impfschutz aufgebaut haben. Für Frauen 
mit Kinderwunsch, enge Kontaktperso-
nen und Betreuer vor der Geburt eines 
Kindes sowie für Beschäftigte in  Ge-
sundheits- und Gemeinschaftseinrichtun-
gen wird die Wiederholung der Schutz-
impfung gegen Keuchhusten alle zehn 
Jahre empfohlen.

Von der Mobbing- zur  
Konflikt-Hotline 

Konflikte am Arbeitsplatz haben vie-
le Gesichter: Mobbing, Ausgrenzung 
oder psychische Gewalt sind nur einige 
Beispiele. Schnelle Hilfe verspricht die 
Nummer 0180 26622464: Unter diesem 
Anschluss erreichen Betroffene Mit-
arbeiter der Konflikt-Hotline Baden-
Württemberg. Vor genau zehn Jahren 
haben die Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg, die 
RehaZentren Baden-Württemberg 
gGmbH, das Land Baden-Württem-
berg, die AOK Baden-Württemberg 
und der DGB im Land die Hotline ins 
Leben gerufen und Fördermittel für 
den Aufbau der anfänglich »Mobbing-

Hotline« genannten Telefonberatungs-
stelle zur Verfügung gestellt. Eine gute 
Investition: In Karlsruhe trafen sich 
am Freitag, 9. November, die Betrei-
ber, um ein positives Fazit des ersten 
Jahrzehnts der Hotline zu ziehen. So 
haben in dieser Zeit rund 10.700 An-
rufer die Hilfe der Hotline in Anspruch 
genommen. 

Die zentrale Telefonanlaufstelle habe 
maßgeblich dazu beigetragen, so die 
Verantwortlichen in Karlsruhe, dass sich 
schwelende oder ausgebrochene Konflik-
te am Arbeitsplatz nicht zur alle bedro-
henden Gefahr entwickeln: Ungeklärte 
Konflikte stellen für die Betroffenen 
eine immense Belastung dar und setzen 
Menschen unter Dauerstress, der krank 
macht. Psychosomatische Erkrankun-
gen wie Depressionen oder Burn-Out 
können die Folgen sein. Das ist nicht 
nur furchtbar für die Betroffenen – auch 
der Sozialversicherung entstehen durch 
Arbeitsunfähigkeitszeiten oder Nachbe-
handlungen große finanzielle Schäden. 
Ganz zu schweigen von den wirtschaft-
lichen Nachteilen, die Unternehmen hin-
nehmen müssen. 

Klingelt bei den Hotline-Mitarbeitern, 
die allesamt entsprechend geschult sind, 
das Telefon, heißt es zuhören, Hilfsan-
gebote aufzeigen und Mut zusprechen. 
Auch wenn die Situation zunächst aus-
weglos erscheint: Die Hotline bietet eine 
niederschwellige Krisenintervention und 
telefonische Erstberatung. Von Beginn an 
unterstützen und beraten die katholische 
und evangelische Kirche, Sozialpartner, 
Wirtschaftsverbände, Krankenkassen 
und die Unfallversicherung. In der Kon-
flikthotline haben sich in den vergange-
nen zehn Jahren weitere Handlungsfelder 
ergeben. Dabei stehen präventive Kon-
fliktlösungsmöglichkeiten im Fokus: Mit 
Vorträgen und Seminaren werden Unter-
nehmen und Verwaltungseinrichtungen 
bei der Einführung von konstruktivem 
Konfliktmanagement und gesundem Füh-
ren, auch im Rahmen des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements, unterstützt. 
Die baden-württembergische Arbeits- 
und Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut lobt die Arbeit der 
Konflikthotline: »Ein nachhaltiges be-
triebliches Konfliktmanagement ist dem 
Land seit langem ein wichtiges Anliegen 
und gilt zu Recht als ein entscheidender 
Erfolgsfaktor für unsere Wirtschaft. Des-
halb unterstützen wir die Konflikthotline 
Baden-Württemberg nun seit zehn Jah-
ren. Für ihren großen Einsatz danke ich 

dem ganzen Team und den ehrenamtlich 
Engagierten, die eine wichtige Arbeit 
leisten. Gerade in Zeiten des Fachkräfte-
wettbewerbs und der Digitalisierung si-
chern gesundheitsförderliche Arbeitsbe-
dingungen, eine gute Betriebskultur und 
motivierte Beschäftigte den Wirtschafts-
standort Baden-Württemberg.« 

Jutta Ommer-Hohl, Leiterin des Fachbe-
reichs Gesundheitsförderung sowie alter-
nierende Vorsitzende der Konflikthotline 
sagte: »Der AOK Baden-Württemberg ist 
wichtig, dass Führungskräfte Konflikte 
frühzeitig erkennen lernen und entspre-
chend sensibilisiert reagieren.« So sieht 
es auch Gabriele Frenzer-Wolf, stellver-
tretende Vorsitzende des DGB Baden-
Württemberg, alternierende Vorsitzen-
de der Vertreterversammlung der DRV 
und alternierende Vorsitzende der Kon-
flikthotline. »Die direkte Gegenwehr der 
Betroffenen, die Hilfestellung von Kolle-
gen oder die Unterstützung durch Familie 
und Freunde können die Situation zwar 
entspannen, aber nicht beheben. Hier ist 
eine »gesunde« Unternehmenskultur ge-
fragt.« 

Ohne ehrenamtliche Beraterinnen und 
Berater könne das Beratungsangebot 
nicht angeboten werden. »Nur so können 
wir an fünf Tagen in der Woche Betroffe-
nen die benötigte Hilfe bieten«, sagte Dr. 
Constanze Schaal, Geschäftsführerin der 
RehaZentren Baden-Württemberg und 
Vorstand der Konflikthotline. Die Kon-
flikthotline Baden-Württemberg ist auch 
zehn Jahre nach ihrer Gründung noch 
immer aktuell: Neue Medien und soziale 
Netzwerke schufen neue Konfliktfelder. 
Konflikthotline Baden-Württemberg, Tel. 
0180266 224 64 (einmalig 6 Cent aus dem 
deutschen Festnetz, max. 42 Cent/Minu-
te aus dem Mobilfunknetz), [www.kon-
flikthotline-bw.de]www.konflikthotline-
bw.de, Mail: info@konflikthotline-bw.
de, Konflikthotline Baden-Württemberg 
e.V., Gehrenstraße 10, c/o Rehaklinik 
Glotterbad, 79286 Glottertal, Tel.: 07684 
809-503
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Informationen aus Bad Buchau (nicht nur) für Kurgäste
KURaktuell

In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 16:

Die schönsten Farben der 
klassischen Gitarre
Am Sonntag, 
25. November, 
17 Uhr fin-
det im Golde-
nen Saal des 
Schlosses Bad 
Buchau ein Gi-
tarrenkonzert 
mit Friedemann 
Wuttke statt.

SeIte 17:

Bad Buchauer Kinderthea-
ter 2018 „Die Sterntaler“

Traditionell organisiert die Tourist-In-
formation nach dem Weihnachtsmarkt 
ein Kindertheater. So auch dieses Jahr 
am Montag, 17. Dezember. Es gibt zwei 
Vorstellungen im Haus der Musik: eine 
um 14 Uhr und eine um 16:15 Uhr.

SeIte 17:

Die Gabelzünfte richten 
das Jubiläums-Ringtreffen 
„50 Jahre VFON“  gemein-
sam in Bad Buchau aus.
Große Ereignis-
se werfen bei den 
Gabelzünften Bad 
Buchau, Dürmen-
tingen, Ertingen 
und Heudorf ihre 
Schatten voraus. 
Diese rüsten sich bereits seit vielen 
Monaten für das große Jubiläumsring-
treffen „50 Jahre VFON“, welches vom 
8. bis 10. Februar 2019 statt findet.

Am 14. Dezember, bei Einbruch der Dunkelheit um 17:00 
Uhr öffnen auf dem festlich beleuchteten Marktplatz die lie-
bevoll geschmückten Weihnachtshütten ihre Fensterläden. 
Ab 18:00 Uhr wird die Stadtkapelle die Besucher musika-
lisch einstimmen.
Der Bad Buchauer Weihnachtsmarkt erfreut sich zunehmen-
der Beliebtheit und hat sich zu einem idealen Treffpunkt für 
Freunde und Bekannte in gemütlicher Atmosphäre entwickelt. 
Das Angebot ist sehr vielfältig: Christbäume, Mützen, Schals und 
Handschuhe, handgestrickte Socken, Baby- und Puppenkleider, 
Mineralien, Hobbykunst, Floristik, Kunsthandwerk, Christbaum-
kugeln, handgefertigterModeschmuck, Bücher und Kalender, 
Getreidekissen, Naturseifen, Vesperbretter, Krippen, Kerzen, 
Spielsachen, Vogelhäuschen, Holzschnitzkunst u. a. m. . 
Auch kulinarisch ist Vielfalt geboten: z. B. Glühwein und 
Heißgetränke in allen Variationen, selbstgemachte Liköre, 
Früchte- und Kinderpunsch, Kaffee und leckere Kuchen, Weihnachtsgebäck, Crêpes, 
Schokofrüchte und Donuts, leckere Waffeln, aber auch Deftiges wie Bratwurst, Bratkar-
toffeln, Dennete, Krautnudeln oder andere Spezialitäten. Beliebt, vor allem bei Kindern, 
ist die Krippe mit lebenden Tieren: die Esel dürfen sogar gestreichelt werden. 
Die Tombola der Klasse 9 des Progymnasiums, sowie die Glücksrad-Aktion der Werbe-
gemeinschaft sind weitere Anziehungspunkte auf dem Weihnachtsmarkt. 
Die Werbegemeinschaft Bad Buchau stiftet Hefenikoläuse, die der Nikolaus der Kol-
pingsfamilie Bad Buchau am Sonntag an die Kinder verteilt. 
Um die Gäste stimmungsvoll musikalisch zu unterhalten, wird auf der Aktionsbühne ein ab-
wechslungsreiches Programm geboten: Die feierliche Eröffnung des Weihnachtsmarktes er-
folgt am Samstag um 14:00 Uhr auf der Aktionsbühne am Marktplatz, musikalisch umrahmt 
von der Jugendkapelle “ Federsee´s Five“ unter der Leitung von Mona Storrer. Die Jugendka-
pelle besteht aus ca. 30 jungen Musikern aus dem Federseegebiet und präsentiert weihnacht-
liche Stimmungsmusik. Das Nachmittagsprogramm bestreiten die Kinder des Kindergartens 
Federseezwerge, die kleinen Musiker der musikalischen Früherziehung unter der Leitung von 
Birgitta Tschirdewahn- Müller und die jüngsten Tänzerinnen der Tanzklasse von Brit Manz-
Michel stellen die „besinnliche Zeit“? in einer Tanzperformance in Frage. Ein besonderer Le-
ckerbissen ist um 17:30 Uhr der Auftritt der Alphornbläser aus Bad Saulgau. Zum Abschluss 
des Tages unterhält die Musikkapelle Dürnau mit weihnachtlicher Blasmusik.
Der Sonntagnachmittag beginnt besinnlich: Die Flötengruppe der Grundschule Alleshausen, 
unter der bewährten Leitung von Gertrud Strohm, zeigt ihr Können. Danach wird es etwas 
beschwingter beim Auftritt der Steelband Kolibris mit ihrem „ Carribean Christmas Sound“. 
Der Engelchor des Kreisgymnasiums verbreitet mit Engelsgesang himmlische Atmosphäre. 
Den Abschluss des musikalischen Rahmenprogramms gestaltet traditionell der Kinderchor 
der Federseeschule unter der Leitung von Julia Götze. Nach dem ersten Lied wird die dritte 
Kerze des großen Adventskranzes auf dem Marktplatz feierlich angezündet. Und dann end-
lich begrüßen die Kinder des Chores musikalisch den Nikolaus, der von einer Engelschar 
der kleinen Turntiger begleitet wird und im Anschluss alle Kinder beschert. 

16. Bad Buchauer Weihnachtsmarkt 

Fotos: Klaus Weiss
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Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16 Uhr im 
Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der 
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den 
(K)Urlaub in Bad Buchau.               

Donnerstag, 6. Dezember 2018
Donnerstag, 10. Januar 2019

Gästeehrung im Haus des Gastes

Bei der Gästebegrüßung am 
Donnerstag, 8. November 
wurde das Ehepaar Edith und 
Werner Haag, Stuttgart (55 x 
Bad Buchau) geehrt.

Carmina Burana

„O Fortuna …“ in der Tat ist es ein unglaubliches Sängerglück, 
wenn Chorleiter Peter Schmitz seine 3 Chöre, den Silcher-
chor Donau-Bussen, Cantemus Frauenstimmen Ehingen und 
den Konzertchor Federsee vereint, um gemeinsam Carl Orffs 
„Carmina Burana“ am Sonntag, 18. November um 17 Uhr im 
Großen Saal des Kurzentrums Bad Buchau zur Aufführung zu 
bringen, zu der die Sänger des Silcherchors Donau-Bussen Sie, 
Ihre Freunde und Angehörige, herzlichst einladen.
„Eine Gaudi mit Genie“, mit „saftigen Versen“, so nannte der 
damalige Herausgeber des neuen Musikblatts in den 30er Jahren 
die Idee Carl Orffs, auf Texte einer mittelalterlichen bayerischen 
Klosterhandschrift ein Chorwerk zu schreiben, das sich heute 
noch unglaublicher Beliebtheit erfreut. Dabei hatte wohl auch 
Fortuna (!) ihre Hand im Spiel, als sie 1934 eher zufällig Carl 
Orff erstmals die mittelalterliche Textsammlung aus dem Klos-
ter Benediktbeuren in die Hände spielte, dem Codex Buranus. 
Die Leitidee dieser Gedichtesammlung ist die Schicksalhaftig-
keit des menschlichen Lebens, die Orff in der Figur der Schick-
salsgöttin Fortuna, deren Rad sich unablässig dreht, findet. 

Zur Aufführung kommt die Fassung von 1956 für Soli, Chor, zwei 
Klaviere und Schlagzeug aus der Feder Orffs Meisterschüler Wil-
helm Killmayer. Musikalisch hat diese Kammerfassung aufgrund 
ihrer stark betonten rhythmischen Ebene und in der Konzentrati-
on der Mittel ihren ganz eigenen Charme und Dynamik. Carmina 
Burana klingt neu, aufregend anders, wenn Peter Schmitz mit sei-
nen Chören in dieser Fassung Orffs Carmina interpretiert. 
Als Solistin konnte unter anderem wieder die international ge-
fragte Sopranistin Antje Bitterlich aus Essen gewonnen werden. 
Begleitet werden Solisten und Chor vom Klavierduo Anita Ben-
der / Vesselina Vassileva-Geiselmann und einem Schlagzeugen-
semble um die beiden jungen und bereits vielfach ausgezeichne-
ten Laupheimer Schlagwerkerinnen Jessica und Vanessa Porter.
Karten sind bei Schreibwaren Lutz erhältlich: Tel. 07582 91220

Die schönsten Farben der klassischen  
Gitarre mit Musik aus Barock, Wiener 
Klassik und Impressionismus
Am Sonntag, 25. November, 17 Uhr findet im Goldenen Saal 
des Schlosses Bad Buchau ein Gitarrenkonzert mit Friede-
mann Wuttke statt.
Die Zeit der Wiener Klassik und das Schaffen von Wolfgang 
Amadeus Mozart fällt zusammen mit der Blütezeit der Klassi-
schen Gitarre. Der Italiener Ferdinando Carulli
und der spanische Gitarrist Fernando Sor zählten zu den be-
rühmtesten Gitarren Virtuosen dieser Periode. In den Salons und 
Konzertsälen Europas haben sie die Zuhörer mit ihrer Musik 
und aufregenden Spielkunst begeistert. Beide waren große Ver-
ehrer des Wunderkindes Mozart und haben dies in ihrer Musik 
stets bekundet.
In dem Programm finden sich nicht nur Werke, die auf das 
Schaffen von Mozart zurückgreifen, sondern es werden auch 
Bearbeitungen des großen Wiener Meisters eingefügt.
Der brasilianische Nationalkomponist Heitor Villa-Lobos ge-
hört, zusammen mit Astor Piazzolla, zu den wenigen Kompo-
nisten Südamerikas von Weltruhm. Die
impressionistische Handschrift des Brasilianers ist vor allem 
von Ravel beeinflusst und erhält eine ganz eigene Farbe durch 
die kongeniale Verschmelzung mit der Musik seiner Heimat. 
Darüber hinaus hat er das Gitarrenspiel mit eigenen
Spieltechniken revolutioniert, weshalb seine Werke in einem Gi-
tarrenprogramm immer einen Platz haben.
Johann Sebastian Bach hat nichts für die Gitarre komponiert, 
aber viele seiner Werke auf unterschiedliche Instrumente über-
tragen und gespielt. Seine Chaconne d-moll ist nicht nur eines 
der intensivsten und spirituellsten Instrumentalwerke des
Thomaskantors, sondern auch das berühmteste Variationswerk 
der Musikgeschichte. Die aus der spanischen „Folias“ entstan-
dene „Ciaconna“ brachte Bach mit 64
Variationen, die nahtlos ineinander übergreifen und zu einem 
Ganzen verschmelzen, zum Höhepunkt. Johann Sebastian Bach 
hat mit seinen Violinkompositionen prägende Werke hinterlas-
sen. Die Strahlkraft und Spiritualität dieser Musik hat auch im 
21. Jahrhundert nichts an Intensität eingebüßt.

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information Bad Buchau, 
Marktplatz 6, Tel. 07582 93360 oder an der Abendkasse.
Der Eintritt beträgt 10,00 EUR, mit Gästekarte 9,00 EUR.

V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M
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Bad Buchauer Kindertheater 2018  
"Die Sterntaler"

Kindertheater ab 4 Jahren mit dem Theater Hammer-
schmiede "Die Sterntaler" frei nach dem Märchen der Ge-
brüdern Grimm mit Sabine Niethammer, Musik auf dem 
Cello: Angela von Gündell
Traditionell organisiert die Tourist-Information nach dem 
Weihnachtsmarkt ein Kindertheater. So auch dieses Jahr 
am Montag, 17. Dezember. Es gibt zwei Vorstellungen im 
Haus der Musik: eine um 14 Uhr und eine um 16:15 Uhr.
…geb` gern das Letzte, was ich hab.
Es friert mich nicht, weil ich es gab.
Ich trag die Wärme tief in mir,
die schützt mich, dass ich nicht erfrier…
Die Sterntaler: das Märchen von dem Mädchen, das alles gab 
und doch so reich war, eingebettet in eine alltäglichen Situation, 
szenisch dargestellt und von Musik begleitet.

Karten gibt es im Vorverkauf und an der Tageskasse zu 4,00 
EUR (Einheitspreis) in der Tourist-Information Bad Buchau,
Tel. 07582 9336-0

Die Gabelzünfte richten das Jubiläums-
Ringtreffen „50 Jahre VFON“ vom 8. - 10. 
Februar 2019 gemeinsam in Bad Buchau 
aus.
Große Ereignisse werfen bei den Gabelzünften Bad Buchau, 
Dürmentingen, Ertingen und Heudorf ihre Schatten voraus. 
Diese rüsten sich bereits seit vielen Monaten für das große 
Jubiläumsringtreffen „50 Jahre VFON“, welches vom 8. bis 
10. Februar 2019 statt findet.
Die Narrenzünfte Moorochs aus Bad Buchau und Gloggasäger 
aus Ertingen,sowie die Dürmentinger Dreiviertelsnarren und die 
Schelmenzunft aus Heudorf sind gemeinsamer Ausrichter dieses 
Jubiläumsringtreffens der Vereinigung Freier Oberschwäbischer 
Narrenzünfte (VFON). Die Gabelzünfte haben sich darauf ver-
ständigt, das komplette Ringtreffen gemeinsam in Bad Buchau 
auszurichten. Ein Novum innerhalb der Vereinigung und rich-
tungsweisend, um in Zukunft auch kleineren Zünften die Mög-
lichkeit zu geben, sich nach ihren Möglichkeiten an einem Ring-
treffen zu beteiligen.

Deswegen stehen das Präsidium der VFON und deren Präsident 
Reinhard Siegle von Anfang an voll und ganz hinter diesem Vor-
haben seit der Konvent im Jahre 2015 die Ausrichtung dieses 
Ringtreffens an die Gabelzünfte vergeben hat.
Die Schirmherrschaft für das Ringtreffen hat der Biberacher 
Landrat Dr. Heiko Schmid übernommen, liegen doch alle Ge-
meinden in seinem schönen oberschwäbischen Landkreis.
Unterstützt wird er dabei von den Bürgermeistern der einzel-
nen Gabelorte. Dieses bevorstehende Großereignis, das Größte 
in der über 50-jährigen Geschichte der Gabel, wurde auch zum 
Anlass genommen ein neues Gabellogo zu entwerfen. Mit der 
Gabel im Mittelpunkt, den namensgebenden Masken der ein-
zelnen Gabelzünfte darüber und dem Logo der VFON kann nun 
angemessen das Jubiläum beworben werden.
Im Jahre 1969 gründeten die Gabelzünfte und die OHA Bruder-
schaft die Vereinigung Freier Oberschwäbischer Narrenzünfte 
(VFON). In dieser haben sich inzwischen 27 Narrenzünfte und 
-vereine zusammengeschlossen. Als Gründungsmitglieder der 
Vereinigung sahen sich die Gabelzünfte in der Pflicht, und so wur-
de von deren Zunftmeistern bereits vor über fünf Jahren die Idee 
geboren gemeinsam auch das Jubiläum der VFON auszurichten.
Als zentraler Veranstaltungsort wurde das Festgelände in den Bit-
telwiesen in Richtung Oggelshausen mit großem Festzelt analog 
zum Adelindisfest gewählt. Dies war in Absprache mit dem Or-
dungsamt Bad Buchau aufgrund der zu erwartenden Personenzahl 
und den aktuellen Vorgaben zur Sicherheit notwendig.
Die einzelnen Arbeitsgruppen, die sich immer aus Vertretern 
aller Gabelzünfte zusammensetzen, haben bereits ganze Arbeit 
geleistet und alle großen Hürden sind gemeistert. Das Programm 
steht, die notwendigen Verträge sind abgeschlossen und alle 
wichtigen Anträge sind gestellt. Auch die Bürgermeister der Ga-
belorte haben von Beginn an die volle Unterstützung durch die 
einzelnen Gemeinden zugesichert.
Nun freuen sich Moorochsen, Dreiviertelsnarren, Gloggasäger 
und Schelmen mit der ganzen Vereinigung Freier Oberschwä-
bischer Narrenzünfte auf ein tolles Jubiläum „50 Jahre VFON“ 
während der kommenden Fasnet bei hoffentlich allerbestem 
Narrenwetter.

Die tourist-Info ist Reservix Vorverkaufs-
stelle
Dass es in der Tourist-Information auf dem Marktplatz Ein-
trittskarten für die meisten Veranstaltungen in Bad Buchau 
gibt, ist bekannt.
Seit diesem Jahr ist es nun aber auch möglich für viele Konzerte, 
Lesungen und Theatervorstellungen deutschlandweit Karten in 
der Infostelle zu kaufen. Die Anbindung an das Verkaufssystem 
RESERVIX macht dies möglich.
So können Tickets für internationale Superstars und lokale Grö-
ßen direkt und bequem in Bad Buchau erworben werden.
Weitere Informationen: Tourist-Info Bad Buchau, Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel 07582-93360, info@bad-buchau.de

ist ihre hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden sekunden! 112
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Krippenführer

Foto: Ferien rund um den Bussen
Der neue Krippenführer der Ferienregion rund um den Bus-
sen, Oberschwaben und das Allgäu liegt wieder in den Ge-
meinden und Städten aus
Der 11. Krippenführer der Ferienregion rund um den Bussen, 
Oberschwaben und das Allgäu, liegt druckfrisch in den ver-
schiedenen Tourismusbüros und in den Rathäusern aus. Manfred 
Weber, Bürgermeister a.D. und Vorsitzender der Ferienregion 
rund um den Bussen, betont: „Der Krippenführer ist zu einem 
echten Markenzeichen für ganz Oberschwaben und das Allgäu 
geworden. In diesem neuen Krippenführer sind 50 verschiedene 
Krippenstandorte enthalten.“
Der Krippenführer ist wieder handlich gestaltet und passt für 
die Krippentouren in jede Jackentasche. Durch die übersichtli-
che Gestaltung im Querformat sieht jeder Betrachter, auf einen 
Blick den Ort, wo die Krippe steht, die Besichtigungs- und Öff-
nungszeiten, den Eintrittspreis, ob Führungen angeboten werden 
und wo die Führungen angemeldet werden müssen. In der letz-
ten Querspalte erfährt der Betrachter alles zur jeweiligen Krip-
pe, so Weber. 
Bewundert werden können Krippen jeglicher Form, ob orien-
talisch, heimatlich und alpenländisch. Bei den Figuren über-
zeugen sensationelle Schnitzkunst, Wachsarbeiten, Porzellan-
arbeiten, Glasarbeiten oder aus Ton modellierte Arbeiten. Die 
meisten Kirchenkrippen werden ca. 2 Wochen vor Weihnachten 
aufgebaut und die meisten nach dem 2. Februar 2019 abgebaut. 
In den in dem Krippenführer ausgewiesenen Museen dauert die 
Ausstellung dagegen wesentlich länger. Die im Krippenführer 
genannten Museen werben mit besonderen Sonderausstellun-
gen.
Der 11. Krippenführer der Feriengemeinschaft rund um den 
Bussen ist ab sofort in der Tourist-Information Bad Buchau er-
hältlich. Aber auch an den im Krippenführer vertretenen Orten. 

NATUR

NABU Federsee

NABU-tipp:  
Novemberspaziergänge im Nebel

Nebel über dem Federseemoor (Bild: Gerti Potschien-Roth)
„O schaurig ist´s, übers Moor zu gehen…“ schrieb im Jahr 
1742 die Dichterin Annette von Droste-Hülshoff, und nicht 
weniger düster geht es weiter. Von Phantomen und Dünsten 
ist die Rede, das Moor zischt und knistert, es ist unheim-
lich – das war damals die Vorstellung über Moore. Die Be-
ziehung „Mensch – Moor“ war geprägt von Aberglaube und 
einem mühevollen Kampf mit dem nassen Element. 
Und so wurden Moore jahrhundertelang entwässert, um ihnen 
Flächen für die Landwirtschaft abzuringen und den Torf aus-
beuten zu können – auch am Federsee. Im Jahr 1764 wurde vom 
Kloster Schussenried im Steinhauser Ried das erste Grabensys-
tem angelegt. 1879 begann der maschinelle Torfabbau. Als der 
Torfabbau in den 1960ern eingestellt wurde, waren im Feder-
seeried nur noch winzige Hochmoorreste übrig. Erst in den letz-
ten Jahrzehnten gelangten Moore nicht nur als Reservate einer 
bedrohten Tier- und Pflanzenwelt in den Blickpunkt, sondern 
auch wegen ihres immensen Beitrags zum Klimaschutz. 
Heute sind nur noch 5 Prozent aller mitteleuropäischen 
Moore intakt, die verbleibenden Moorreste kleinräumig – 
und daher der frühere Respekt vor der feuchten Materie 
aus heutiger Sicht nur schwer nachvollziehbar. Doch wenn 
am Federsee die Herbstnebel wallen, die Moorbirken nur 
noch schemenhaft zu erkennen sind und jedes Geräusch 
verschluckt wird, kann man heute noch erahnen, wie un-
heimlich Moore unseren Vorfahren waren. Nutzen Sie die 
feuchtkalten Novembertage genau dafür: für Nebelspazier-
gänge, bei denen man die geheimnisvollen Stimmungen im 
Federseeried erleben kann!
Wer sich lieber einer geführten Tour anschließt, kann ohne 
Anmeldung an den Federseeführungen des NABU-Zentrums 
teilnehmen. Im November und Dezember starten sie jeden 
Donnerstagnachmittag um 15 Uhr am NABU-Zentrum. An-
schließend kann man sich bei kostenlosem Kaffee und Tee wie-
der aufwärmen. Darüber hinaus ist von September bis März die 
Ausstellung im NABU-Zentrum jeweils Do von 13–17 Uhr ge-
öffnet, der Eintritt ist frei. 
i:Beobachtungstipps für Ihren Spaziergang im Moor finden Sie 
unter www.NABU-Federsee.de. Dort können Sie auch monatli-
che kostenlose Beobachtungstipps abonnieren, die bequem per 
E-Mail auf Ihren PC kommen. 



Ausgabe 23/2018 19FEDERSEEJournal

KULTUR

Federseemuseum

Wintersaison
Nun ist die Wintersaison ins Federseemuseum eingekehrt 
und die Öffnungszeiten haben sich geändert. Wer einen Mu-
seumsbesuch plant oder sich in aller Ruhe die neue Dauer-
ausstellung anschauen möchte, ist ab sofort gerne an Sonn- 
und Feiertagen zwischen 10 - 16 Uhr willkommen. Zudem 
kann man sich jeweils um 14 Uhr einer Führung durch Mu-
seum und Dauerausstellung anschließen - dieses Angebot ist 
im Eintrittspreis inklusive. 
Einzigartige Funde und faszinierende Fakten werden in der vor 
einem Jahr neu inszenierten Dauerausstellung präsentiert, die 
bereits viele Besucher begeistert hat. Mit diesen äußerst wert-
vollen Originalfunden, darunter auch aus den nahe gelegenen 
Welterbestätten, bietet die wirkungsvolle Präsentation gleicher-
maßen ein exklusiv bestücktes „Schaufenster ins Welterbe“. 
15.000 Jahre Leben am See sind im Hauptkubus des Museums 
modern gestaltet und thematisch aufbereitet. Von der Altstein-
zeit bis zur frühen Eisenzeit erstrecken sich auch die kulturge-
schichtlichen Hintergründe der Region. 
Außergewöhnliche Funde geben Einblicke in das Leben der 
Rentierjäger, die vor ca. 15.000 Jahren ihr Lager an der Schus-
senquelle aufschlugen. Die spektakulären, am Federsee ge-
fundenen Räder stehen exemplarisch für die Anfänge der Ver-
kehrsgeschichte. Was die raren Funde aus Bast und einmaligen 
Stoff- und Gewebepartikeln aus Lein preisgeben, liest sich wie 
ein seltener Modekatalog zur Stilentwicklung über 4000 Jahre 
hinweg. Die vielen, in der Ausstellung gezeigten „Importfunde“ 
stellen den exponierten Standort des Federsees an der europä-
ischen Wasserscheide heraus – dem Verkehrsknotenpunkt par 
excellence für ein europaweites Handelsnetz vor bereits 6000 
Jahren.
Seltene Zeugnisse aus der frühen Glaubenswelt der Jungstein-
zeit am Ende der Schau setzen dem Themenspektrum über 
15.000 Jahre Leben am See einen bemerkenswerten und impo-
santen Akzent, der Eindruck hinterlässt. 

GESUNDHEIT

Gesundheitszentrum Federsee

Vortragsveranstaltung zum thema  
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Sich wandelnde Arbeitsbedingungen in Zeiten von Globa-
lisierung, demographischer Veränderungen und Wettbe-
werbsdruck spüren viele Unternehmen im Mittelstand und 
Konzernen vermehrt. 
Rückenschmerzen, Stress, psychische Erkrankungen und da-
mit einhergehende Fehlzeiten von Mitarbeitern gehören immer 
mehr zu den Herausforderungen, welche Unternehmen bewäl-
tigen müssen. Um solche Aufgabenstellungen zu meistern, ist 
ein systematisches betriebliches Gesundheitsmanagement, kurz 
BGM, als Unternehmensstrategie ein zielführendes Tool.
Die Handlungsfelder von BGM können ganz unterschiedlich 
sein und Aktivitäten der Gesundheitsförderung in den Berei-

chen Bewegung, Ernährung und Psyche stattfinden. Für jedes 
einzelne Unternehmen können individuelle Herangehensweisen 
zielführend sein. Für Dr. Harald Knyrim, Leiter Betriebliches 
Gesundheitsmanagement im Gesundheitszentrum Federsee, ist 
BGM in Unternehmen eine „Evolution“ und keine „Revolution“. 
„Kleine Schritte können zu einem ganzheitlichen Gesundheits-
management heranwachsen“, erklärt der promovierte Sportwis-
senschaftler. Im Gesundheitszentrum Federsee am Standort Bad 
Buchau werden Unternehmen aus ganz Süddeutschland betreut, 
welche bereits heute den Faktor Gesundheit in Form von Semi-
naren, Gesundheitstagen und präventiven Check-ups integriert 
haben. Zu Daten, Fakten und Möglichkeiten von BGM findet 
am 21. November im Kurzentrum von Bad Buchau die Vortrags-
veranstaltung „Wissenschaft meets BGM“ statt. Hochkarätige 
Redner aus Wissenschaft und Praxis, darunter der Ärztliche Di-
rektor der Klinik für Psychosomatische Medizin und Psycho-
therapie des Universitätsklinikums Ulm, werden das spannende 
Thema BGM beleuchten und Unternehmern sowie Firmenver-
tretern vorstellen. „Industrie 4.0 und Stress 4.0“ sowie Kriterien 
für erfolgreiche Gesundheitsförderung werden dabei in Einzel-
vorträgen aufgezeigt. Eine Anmeldung kann noch bis 16. No-
vember bei Dr. Harald Knyrim erfolgen (per Mail: h.knyrim@
gzf.de oder Tel: 07582 800-1086).

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Diakon Hirschle (kath.): Mittwoch 17 - 18:45 
Uhr (Federseeklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr (Schlossklinik) 
und nach Vereinbarung. Tel. 07583 91412 oder 0171 3655322.

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16 - 18 Uhr (Schlossklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr 
(Federseeklinik) und nach Vereinbarung. Tel. 07582 800 1474.

Sonnenuhr und Lebensuhr

Liebe Leserin, lieber Leser, ich bremse für Sonnenuhren. Bei 
Ausflügen steige ich vom Rad, verweile, fotografiere, und 
sinne nach. 
Sonnenuhren sind längst nicht mehr dafür da, die Uhrzeit an-
zuzeigen. Das erledigen digitale und funkgesteuerte Uhren viel 
präziser und kommen völlig ohne Sonnenschein aus. Sonnen-
uhren gehen zudem das halbe Jahr mitteleuropäischer Sommer-
zeit eine gemütliche Stunde nach. Trotzdem sehe ich allerorten, 
dass Sonnenuhren nicht einfach überpinselt werden. Sie werden 
fein säuberlich mit viel Liebe restauriert. Sonnenuhren wollen 
uns gar nicht im Minuten- und Sekundentakt auf Trab halten. 
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Viele weisen durch Sinnsprüche noch auf etwas anderes als den 
Sonnenstand hin. Der Blick zur Sonnenuhr wird ein Blick auf 
die Lebensuhr. An der Sonnenuhr von St.Nikolaus in Opfenbach 
steht „Zeit ist Gnade“. Das erinnert an das Bibelwort: „Siehe, 
jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils!“ 
Nun ist „Gnade“ ein Wörtchen, das uns alltagssprachlich kaum über 
die Lippen kommt. Ich bin durchaus froh, dass dieses Wörtchen 
noch etwas Unantastbares hat und noch nicht von der Werbung 
verzweckt und unbrauchbar gemacht worden ist. „Gnade“ meint 
einfach „Geschenk“, nur ein wenig „heiliger“ ausgesprochen, mit 
mehr Glanz in den Augen, dankbarer. Eine Gnade ist ein Geschenk, 
bei dem ich spüre, es ist ganz und gar nicht selbstverständlich. Ein 
Geschenk, das mich besonders anrührt, das besonders intensive 
Wahrnehmung und Erwiderung hervorruft. Gnade ist unverfügbar, 
unkäuflich, nicht manipulierbar. Gnade ist ein Geschenk, das mich 
unerwarteterweise ehrt, mir eine Art Kranz umhängt, und ich weiß 
gar nicht wie mir geschieht. Die Sonnenuhr nun, an der steht „Zeit 
ist Gnade“, zeigt mir an: Zeit ist ein solch besonderes Geschenk. 
Einen mahnenden Ton haben Sonnenuhr-Botschaften natürlich 
auch: nutze die geschenkte Zeit gut! Vergeude sie nicht! Pflücke 
das Jetzt! Aber, Vorsicht! Wenn wir Zeit zu sehr als ein knappes 
Gut verstehen, von dem uns Tag für Tag ein Zentimeter abge-
schnitten wird, dann geht der Charakter der Gnade kaputt. Wenn 
wir Zeit stets ausnützen müssen, ja geradezu ausquetschen, dann 
entsteht das Gefühl, es wird immer weniger. Ich werde ärmer und 
ärmer. Gnade meint aber gerade das Gegenteil: werde reicher und 
reicher! Eine andere Bibelstelle drückt es so aus: „Die Gnade ist 
uns geschenkt mit Christus, und aus seiner Fülle haben wir alle 
genommen Gnade um Gnade.“ Also Geschenk um Geschenk aus 
der Fülle Gottes, nicht aus der Knappheit Gottes. Wenn uns Gna-
de berührt, dann berührt uns immer ein Hauch des Ewigen, ein 
Hauch der unendlichen Fülle Gottes. Wir ahnen den unerschöpfli-
chen Reichtum, von dem uns in den Schoß gegossen wird. 
Zeitknappheit macht Stress, Zeitgnade dagegen Gelassenheit. 
Gnade hetzt nicht, Gnade gewährt. Sie gewährt Raum für alles, 
was zu unserm Heil nötig ist. Damit wir immer bereiter werden, 
die größte Gnade ins Herz zu schließen, die nicht mehr Zeit heißt, 
sondern Ewigkeit. Die Öffnung fürs Ewige entsteht durchaus 
auch in Stunden ohne Sonnenschein. Nicht nur heitere Stunden 
zählen auf der Gnadenuhr. Auch Stunden längerer Schatten und 
Nachstunden sind Teil der Gnade. Ihre Pfarrerin Kleih 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender  
November-Dezember

Mittwoch, 14. November
19:00 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für 
Jedermann am Kiosk der Federseeklinik. Eintritt frei.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 15. November
15:00 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- € mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 16. November
16:00 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Treffpunkt Tou-
rist-Information. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 1,- €.
Samstag, 17. November
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zu den Moorablagerungen, 
Rückweg übers Plankental mit Adelindis-Kapelle und Aus-
sichtsturm in Kappel. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 11 km, Rück-
kehr ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6.
20:00 Uhr, Galakonzert der Brass Band Oberschwaben All-
gäu, im Kurzentrum. Karten gibt es im Vorverkauf zu 11,- € in 
der Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0 oder an 
der Abendkasse zu 13,- €.
Sonntag, 18. November
17:00 Uhr, Konzertchor Federsee – Carl Orff „Carmina Bura-
na“, im Kurzentrum. Karten im Vorverkauf: 18,- €; Abendkasse: 
20,- €; Schüler und Studenten 9,- €. Kartenvorverkauf bei Schreib-
waren Lutz, Marktplatz 25, Bad Buchau, Tel. 07582 91220.
Montag, 19. November
19:30 Uhr, Tanz mit den „Original Boleros“, im Kurzentrum.
Dienstag, 20. November
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 21. November
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 22. November
8:30 Uhr, Tagesausfahrt: Wangen/Allgäu – Tekrum - Ra-
vensburg, mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 29,- € 
inkl. Imbiss beim Fidelisbäck. Rückkunft: ca. 18:00 Uhr. Reser-
vierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die 
Tourist-Information.
15:00 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- € mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 23. November
19:30 Uhr, Peter Orloff und der Schwarzmeer Kosaken-
Chor, im Kurzentrum. Kartenvorverkauf in der Tourist-Infor-
mation, Marktplatz 6, Tel. 07582 9336-0.
Samstag, 24. November
13:30 Uhr, Geführte Wanderung vorbei am Vollochhof 
durchs Seelenhofer Ried nach Moosburg, Rückweg auf dem 
Steg durch das Banngebiet Staudacher. Mit Einkehrpause, 
Strecke ca. 10 km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-
Information, Marktplatz 6.
14:00-17:00 Uhr, Adventsbasar im Marienheim Bad Buchau. 
Stricksachen, handgestrickte Puppen, weihnachtliche Gestecke 
und vieles mehr. Verkauf von Kaffee und Kuchen.
15:00 Uhr, Themenführung „Stift Buchau“. Bei dieser Füh-
rung begleitet Sie Maximiliana (alias Charlotte Mayenberger) 
durch die Stiftsgebäude und berichtet über das Leben im Frei-
weltlichen Damenstift Buchau. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 
2,- €, Treffpunkt am Portal der Schlossklinik. 
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Sonntag, 25. November
17:00 Uhr, Schlosskonzert mit Friedemann Wuttke – Gitar-
re, im Goldenen Saal des Schlosses Bad Buchau. Karten gibt 
es im VVK in der Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 
9336-0 oder an der Abendkasse.

Montag, 26. November
19:30 Uhr, Tanz mit den „Trollys“, im Kurzentrum.

Dienstag, 27. November
19:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Oggelshausen, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei. 
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 28. November
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 29. November
15:00 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- € mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 30. November
16:00 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. 
Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 
1,- €.

Samstag, 1. Dezember
11:00 Uhr, Tagesausfahrt: Erlebnis-Weihnachtsmarkt Bad 
Hindelang, mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 36,- €  
inkl. Eintritt Weihnachtsmarkt. Rückkunft: ca. 22:00 Uhr. Re-
servierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über 
die Tourist-Information.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung durch die Riedlandschaft 
nach Tiefenbach. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 11 km, Rückkehr 
ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6.
19:30 Uhr, Jahreskonzert der Musikkapelle Dürnau, im Kur-
zentrum. 

Sonntag, 2. Dezember
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Jugendkapelle Federsee´s 
Five, im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
17:30 Uhr, Adventskonzert mit der Stadtkapelle Bad 
Buchau, unter der Leitung ihres Dirigenten Klaus Widder 
stimmt die Stadtkapelle feierlich in die Weihnachtszeit ein. In 
der Stiftskirche, der Eintritt ist frei.
19:00 Uhr, Bad Buchauer Adventsmusik am Riesenadvents-
kranz mit einem Ensemble der Musikkapelle Dürnau, auf 
dem Marktplatz. Verkauf von Glühwein und Punsch.

Montag, 3. Dezember
16:00 Uhr, Führung „Jüdisches Leben in Buchau“ mit Char-
lotte Mayenberger. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 
4,- €, mit Gästekarte 2,- €.
19:30 Uhr, Tanz mit den „Amorados“, im Kurzentrum.

Dienstag, 4. Dezember
8:00 Uhr, Nikolausmarkt – Großer Krämermarkt, mit Textilien, 
Haushaltswaren und regionalen Produkten auf dem Marktplatz.
16:00 Uhr, Führung durch die Stiftskirche, Treffpunkt Stifts-
kirche Bad Buchau, Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 5. Dezember
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 6. Dezember
15:00 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Natur im Win-
terschlaf“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzent-
rums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit 
Gutschein Ermäßigung.
16:00 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütli-
cher Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitar-
beiter der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und 
geben wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaub-
saufenthalt. Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 7. Dezember
8:30 Uhr, Tagesausfahrt: Adventsfahrt zu Betz Moden und 
nach Tübingen zur chocolART, mit dem Busunternehmen 
Diesch. Reisepreis: 32,- €. Rückkunft: ca. 19:00 Uhr. Reser-
vierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die 
Tourist-Information.

Samstag, 8. Dezember
11:00 Uhr, Tagesausfahrt: Weihnachtsmarkt Konstanz, mit 
dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 35,- €. Rückkunft: 
ca. 22:00 Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 
93160 oder über die Tourist-Information.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage ·Manuelle Th. · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
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Bitte telefonische
Terminvereinbarung
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13:30 Uhr, Geführte Wanderung vorbei am Vollochhof durchs 
Seelenhofer Ried nach Moosburg, Rückweg auf dem Steg durch 
den Bannwald. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 10 km, Rückkehr 
ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6.
19:30 Uhr, Adventssingen beim Kappeler Christbaum mit 
Glühweinverkauf.

Sonntag, 9. Dezember
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Oggelshausen, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei.
19:00 Uhr, Bad Buchauer Adventsmusik am Riesenadvents-
kranz mit der Jugendkapelle Federsee’s Five, auf dem Markt-
platz. Verkauf von Glühwein und Punsch.

Dienstag, 11. Dezember
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Mittwoch, 12. Dezember
19:00 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für 
Jedermann am Kiosk der Federseeklinik. Eintritt frei.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 13. Dezember
15:00 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- € mit Gästekarte Ermäßigung.

Samstag, 1. Dezember
17:30 Uhr Beichte im Beichtstuhl der 
Stiftskirche für die ganze Seelsorgeein-
heit mit Pater König

Sonntag, 2. Dezember - 1. Advent
10:15 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr Adventskonzert der Stadtkapelle 
Bad Buchau

Sonntag, 9. Dezember - 2. Advent
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Samstag, 17. November
17:30 Uhr Beichte im Beichtstuhl der 
Stiftskirche für die ganze Seelsorgeein-
heit mit Vikar Laupheimer

Sonntag, 18. November -  
Volkstrauertag
9 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 25. November -  
Christkönigssonntag
9 Uhr Eucharistiefeier
Anschließend Kriegerehrung

Samstag, 1. Dezember
17:30 Uhr Beichte im Beichtstuhl der 
Stiftskirche für die ganze Seelsorgeein-
heit mit Pater König
18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 2. Dezember - 1. Advent
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 9. Dezember - 2. Advent
9 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onspendung

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Samstag, 17. November
17:30 Uhr Beichte im Beichtstuhl der 
Stiftskirche Bad Buchau für die ganze 
Seelsorgeeinheit mit Vikar Laupheimer

19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

Freitag, 14. Dezember
16:00 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau 
kennenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,- € , mit Gästekarte 1,- €.
17:00 – 21:00 Uhr, Bad Buchauer Weihnachtsmarkt mit 
stimmungsvollem musikalischem Rahmenprogramm, Leckerei-
en und hausgemachten Spezialitäten auf dem Marktplatz.

Samstag, 15. Dezember
11:00 – 21:00 Uhr, Bad Buchauer Weihnachtsmarkt mit stim-
mungsvollem musikalischem Rahmenprogramm, Leckereien 
und hausgemachten Spezialitäten auf dem Marktplatz.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung über den Jägerstein nach 
Dürnau. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 11,5 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6.

Sonntag, 16. Dezember
11:00 – 19:00 Uhr, Bad Buchauer Weihnachtsmarkt mit stim-
mungsvollem musikalischem Rahmenprogramm, Leckereien 
und hausgemachten Spezialitäten auf dem Marktplatz.

Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Samstag, 17. November
17:30 Uhr Beichte im Beichtstuhl der 
Stiftskirche für die ganze Seelsorgeein-
heit mit Vikar Laupheimer

Sonntag, 18. November -  
Volkstrauertag
10:15 Uhr Eucharistiefeier
Anschließend Kriegerehrung

Sonntag, den 25. November -  
Christkönigssonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E
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Sonntag, 18. November - 
Volkstrauertag
10:15 Uhr Eucharistiefeier
Anschließend Kriegerehrung

Sonntag, 25. November -  
Christkönigssonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 1. Dezember
17:30 Uhr Beichte im Beichtstuhl der 
Stiftskirche Bad Buchau für die ganze 
Seelsorgeeinheit mit Pater König

Sonntag, 2. Dezember - 1. Advent
9 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Dezember - 2. Advent
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Samstag, 17. November
17:30 Uhr Beichte im Beichtstuhl der 
Stiftskirche Bad Buchau für die ganze 
Seelsorgeeinheit mit Vikar Laupheimer

Sonntag, 18. November - 
Volkstrauertag
9 Uhr Eucharistiefeier
Anschließend Kriegerehrung

Sonntag, 25. November -  
Christkönigssonntag
9 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 1. Dezember
17:30 Uhr Beichte im Beichtstuhl der 
Stiftskirche Bad Buchau für die ganze 
Seelsorgeeinheit mit Pater König

Sonntag, 2. Dezember - 1. Advent
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 9. Dezember - 2. Advent
9 Uhr Eucharistiefeier

Regelmäßige termine und 
treffen
•	Kreuzbundgruppe für Frauen - Selbst-

hilfegruppe für Suchtkranke und deren 
Angehörige - jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 19:30 - 21 Uhr 
im Bischof-Sproll-Haus, Weiherstraße 
43. Kontakt: Frau Barbara Fischer, Tel. 
07582 8104.

•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 
dienstags von 19:30 - 21 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 - 21:15 Uhr im Bischof-Sp-
roll-Haus

•	Mütter beten: jeden Montag von 17:15 
- 18:15 Uhr im Pfarrhaus Bad Buchau 
(Pfarrsaal) 

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und 
Sterbende und ihre Angehörigen; zu 
Hause wie auch im Seniorenheim. Ein-
satzleitung: Tel. 0152 04538538 und 
Roswitha Blender, Tel. 07582 631.

Lobpreis
Am Dienstag, 4. Dezember ist von 18:30 
- 19:30 Uhr Lobpreis in der Hauskapelle 
der Federseeklinik.

Wallfahrt zum Hermann von Altshausen
Am Donnerstag, 22. November laden wir 
wieder zu einer Wallfahrt zum Hermann 
von Altshausen ein. Beginn des Wall-
fahrtsgottesdienstes ist um 18:30 Uhr in 
Altshausen. Nähere Infos in der Adelin-
disglocke.

Offener Kreis lädt Trauernde ein
Die Seelsorgeeinheit Federsee bietet ei-
nen offenen Trauerkreis an, der einmal im 
Monat an einem Freitag von 15 - 17 Uhr 
im Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau 
(Weiherstraße 43) stattfindet. Das nächs-
te Treffen ist am Freitag, 23. November.
Der Kreis möchte Trauernde einladen, 
ihren Weg der Trauer nicht alleine zu 
gehen. Er eröffnet die Möglichkeit, Ver-
ständnis und Unterstützung in geschütz-
tem Rahmen mit anderen Betroffenen zu 
erfahren. 
Jeder Mensch trauert persönlich und in-
dividuell. Da kann es hilfreich sein, sich 
mit anderen über seine Gedanken, Ge-
fühle und Erfahrungen auszutauschen. 
Dekanatsreferent Björn Held leitet den 

ersten Teil des Nachmittags an und unter-
stützt dabei, die unterschiedlichsten As-
pekte der Trauer in den Blick zu nehmen. 
Durch einfühlsame Impulse können die 
Teilnehmenden Anteilnahme und Hilfe 
erleben. Der zweite Teil lädt ein zu Kaf-
fee und Kuchen. Es sind alle Menschen 
herzlich willkommen, unabhängig von 
Konfession und Wohnort.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Angebot ist kostenlos. Bei Fragen 
kann man sich wenden an Ulrike Bledt 
(07582 1232), Petra Lutz (07582 2835) 
oder an das katholische Dekanatsbüro 
(07351 182130).

Versöhnungsnachmittag am 25. No-
vember in Oggelshausen
Am Sonntag, 25. November ist um 15 
Uhr Versöhnungsnachmittag in Oggels-
hausen Für die ganze Seelsorgeeinheit. 

Einstimmung in den Advent 
Das Kinderkirche-Team lädt alle Kinder-
garten- und Schulkinder bis zur 2. Klasse 
zur Einstimmung in den Advent ein. Wir 
treffen uns amSamstag, 1. Dezember um 
15 Uhr ins Bischof-Sproll-Haus.
Die Kinder sollten, wenn möglich, eine 
kleine Schürze mitbringen und die Klei-
dung sollte schmutzunempfindlich sein. 
Mehr wird nicht verraten….Um Anmel-
dung bei Christine Keppeler unter Tele-
fon 07582 926381 oder Katja Sandmaier 
07582 926221 wird gebeten.

Wuhrkapelle 
Während der Wintermonate ist die Wuhr-
kapelle nur sonntags geöffnet. Wir bitten 
um Beachtung.

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche, 
Karlstraße 11, in der Regel am ersten 
Sonntag im Monat als Abendmahlgottes-
dienst. Wir freuen uns über jeden, der mit 
uns feiert.

Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam 
mit dem Erwachsenengottesdienst um 10 
Uhr in der Kirche.

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   Pfarramt.Bad-Buchau@elkw.de

Sonntag, 18. November – Vorletzter 
Sonntag im Kirchenjahr
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer Friedrich 
Lechner, Biberach); Predigttext: Offenba-
rung 2,8–11 („Sei getreu bis an den Tod, so 
will ich dir die Krone des Lebens geben.“)

Mittwoch, 21. November –  
Buß- und Bettag
19 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer 
Markus Lutz); Predigttext: Offenbarung 
3,14–22 („Siehe, ich stehe vor der Tür 
und klopfe an.“)
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Sonntag, 25. November –  
Ewigkeitssonntag
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer Mar-
kus Lutz); Predigttext: Philipper 1,21–26 
(„Christus ist mein Leben“)

Sonntag, 2. Dezember –  
Erster Sonntag im Advent
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfar-
rer Markus Lutz); Predigttext: Matthäus 
21,1–11 („Gelobt sei, der da kommt“)

Sonntag, 9. Dezember -  
Zweiter Sonntag im Advent
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer Mar-
kus Lutz); Predigttext: Jesaja 35,3–10 
(„Seht, da ist euer Gott“)

Gottesdienst im Marienheim
Mittwoch, 21. November, 16 Uhr  Abend-
mahlsgottesdienst zu Buß- und Bettag

Ökumenische Schulgottesdienste zum 
Buß- und Bettag
•	Mittwoch, 21. November, 7:45 Uhr: 

Progymnasium Bad Buchau in der 
Stiftskirche

•	Mittwoch, 21. November, 9 Uhr: Feder-
seeschule Bad Buchau in der Stiftskir-
che

•	Mittwoch, 21. November, 10 Uhr: 
Grundschule Bad Buchau in der Evan-
gelischen Kirche

Veranstaltungen
Begegnungsnachmittag
Am Mittwoch, 14. November, 14:30 Uhr, 
ist Begegnungsnachmittag im Evange-
lischen Gemeindehaus in Bad Buchau. 
Hospizmitarbeiterin Roswitha Blender 
und Pfarrer Markus Lutz, Sprecher der 
Hospizgruppe, werden die Arbeit der 
Hospizgruppe Federsee vorstellen. Es 
ist gut zu wissen, dass auch in der letz-
ten Lebensphase Menschen nicht allein 
sein müssen. Die Mitarbeiterinnen der 
Hospizgruppe begleiten sterbende Men-
schen und unterstützen Angehörige bei 
der Betreuung. Wie immer besteht auch 
Gelegenheit zum gemeinsamen Singen 
und zum gegenseitigen Austausch beim 
Kaffeetrinken. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.

Kinderkirchvorbereitung
Am Mittwoch, 14. November, ist um 
17:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung im 
Pfarrhaus.

Treffen des Freundeskreises Asyl
Am Dienstag, 27. November, trifft sich 
der Freundeskreis Asyl um 18:30 Uhr im 
alten Rewe, Schussenriederstraße 86. In-
teressierte sind herzlich eingeladen.

Adventsnachmittag
Am ersten Adventssonntag, 2. Dezember, 
laden wir von 14 - 16:30 Uhr herzlich ein 
zum Adventsnachmittag mit Gedanken 
und Musik zur Einstimmung in die Ad-
vents- und Weihnachtszeit. 
Für Kuchen- und Kaffeespenden sind 
wir dankbar (Koordination Ilse Rommel,  
Tel. 2946).

Regelmäßige termine
Wöchentliche Veranstaltungen während 
der Schulzeit (im ev. Gemeindehaus, 
Karlstraße 24).

montags 14 Uhr, Seniorenturnen
mittwochs 9:30 Uhr, Spielgruppe

14:30 Uhr, Konfirmanden
donnerstags 20 Uhr, Kirchenchor
freitags 9:30 Uhr, Spielgruppe

Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Die Bücherei ist werktags von 9:30 - 
16:30 Uhr geöffnet.

Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können für 
Feiern o. Ä. gemietet werden. Weitere 
Informationen bei Daniel Zerdak, Tel. 
07582 1429.

Adventsnachmittag
Am 1. Adventssonntag, den 2. Dezem-
ber, ist wie jedes Jahr von 14 - 16:30 
Uhr Adventsnachmittag im Evangeli-
schen Gemeindehaus. Musik, gemein-
sam gesungene Adventslieder und 
adventliche Gedanken führen in die 
Advents- und Weihnachtszeit.
Diesmal gibt es noch einen weiteren An-
lass zum Feiern: Dieses Jahr wird das 
Evang. Gemeindehaus 50 Jahre alt. Mu-
sikalisch wird das Programm vom Evang. 
Kirchenchor gestaltet. Kaffee und Ku-
chen mit geselligem Beisammensein run-
den den Nachmittag ab. 
Alle sind herzlich eingeladen, in froher 
Runde, den Beginn der Adventszeit mit-
zufeiern.
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Öffnungszeiten der  
öffentlichen Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 8 - 12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr,
Mi. 14 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6,
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360, 
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr und 14 - 17 Uhr
Wochenmarkt
dienstags von 8 - 12 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr, 
So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13 - 22, Sa. 11 - 22, 
So. u. Feiertag 11 - 21 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichtssache
"Einkaufen für einen guten Zweck" in der 
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr; 
Di., Do. und Fr. 14 - 17:30 Uhr

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / 
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Ver-
kehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim" Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek, Tel. 07582 9328437 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416

Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach, 
Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119 

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst - Notarzt  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
Polizei Riedlingen  07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung  
Bad Buchau  07582 91821
nicht eilige  
Krankentransporte  07351 7777
Taxi am Federsee  07582 9399974
(Kranken-, Stadt-,  0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung)  
XPRÄSS-Fahrdienst      0162 5605778
(Stadt- und Fernfahrten bis 8 Personen) 
Krankentransport  07582 9323774

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Mo., 26. November, Sa., 22. Dezember
Gelber Sack - blaue Tonne:
Di., 27. November, Mo., 24. Dezember
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi., 28. November, Mi., 12. Dezember
Altpapiersammlung der SVB-Fußball-
abteilung
Sa., 24. November
Altkleidersammlung DRK
Sa., 24. November
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do., 15 - 17 Uhr
Fr., 15 - 18 Uhr
Sa., 10 - 16 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 18. November
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Sonntag, 25. November
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847
Sonntag, 2. Dezember
Vital - Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 484900
Sonntag, 9. Dezember
Marien Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225
Sonntag, 16. Dezember
Storchen Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, Arzt für Allge-
meinmedizin und Badearzt, Hofgarten-
straße 4, Telefon 07582 91155
Rita Hepp, Frauenärztin, Hofgartenstraße 4, 
Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, Fachärzte 
für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere Me-
dizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, Not-
fallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Christine Schneider, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie,  
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116 117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr, 
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650
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